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Grünschnittsammlung 
Samstag:
26.03.2022
Öffnungszeiten: 
8.00 bis 12.00 Uhr
Allgemeine Hinweise:
Die Entsorgung von Grünschnitt erfolgt nur zu den ange-
gebenen Zeiten. Das widerrechtliche Abladen von Grün-
abfällen außerhalb der Annahmezeiten im freien Gelände
stellt eine Ordnungswidrigkeit dar, die mit empfindlichen
Geldstrafen geahndet werden kann.
Angebot: 
Kostenfreie Entgegennahme kleinerer Mengen Grün-
schnitt von Einwohnern der Gemeinde Edingen-Neckar-
hausen.
Ort: 
Kompostanlage der A.M.T. GmbH im Gewann „Die Mil-

ben“ (hinter der Bauschuttaufbereitungsanlage der Firma
PreZero Service, ehemals SUEZ Süd GmbH)
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Das Fundamt informiert: Fundsachen warten
auf Besitzer!
Es ist schon ärgerlich, wenn man etwas verloren hat.
Wenn auch Sie etwas verloren haben und es nicht gleich
wieder auffinden können, dann fragen Sie doch bei unse-
rem Fundbüro in den Rathäusern in Edingen und Neckar-
hausen nach.
In den letzten Monaten wurden wieder mehrere Fundsa-
chen bei uns abgegeben u. a. Schlüssel, Handys, Brillen
und sonstige Gegenstände des täglichen Lebens, die von
der Gemeinde verwahrt und verwaltet werden. 

Bild: BMA
Folgende Fundsachen warten noch auf die Abholung ihrer
Eigentümer: 

• Fundbüro EDINGEN: 

November: Brille mit grauem Gestell

Dezember: Scooter in türkis-orange Marke „Oxeio“
Strickmütze in blau und gelb
Brille mit schwarzem Gestell

Januar: Lesebrille in schwarz Marke „Ray Ban“

Februar: Hörgerät „Moxi Fit“
Schwarze Smart Watch 
Marke „Samsung“ 
Schwarze Musikbox Marke „LG“ PK3
Brauner Geldbeutel mit weißen Streifen
Air-Pod Ladegerät mit rosa Hülle
IPhone in rosegold/weiß

Schlüssel: 2 Autoschlüssel an Ring „Opel“ und
„Mazda“ – 1 Abus Schlüssel und 1
Schlüssel mit blauer Kappe an Ring – 1
Autoschlüssel „Ford“ – 1 einzelner
Schlüssel „Errebi“ 

• Fundbüro NECKARHAUSEN: 

Januar: schwarzgrauer Rucksack von adidas 
Allgemeine Hinweise:
Wird die Fundsache nach einem halben Jahr nicht abge-
holt, geht sie an den Finder, falls dieser einen Anspruch
erhebt. Werden personenbezogene Papiere abgegeben,
informiert die Gemeinde den Bürger umgehend. Die nicht

abgeholten Gegenstände werden nach Ablauf der Aufbe-
wahrungsfrist anderweitig verwertet. 
Kontakt: 
Bürgerservice Edingen Telefon: 06203/808-207
Bürgerservice Neckarhausen Telefon: 06203/808-147

Corona-Hotlines: 
Gesundheitsamt Heidelberg:
Telefon: 06221 / 522-1881 
(Montag bis Freitag, 7.30 bis 16.00 Uhr
Samstag und Sonntag, 10.00 bis 14.00 Uhr)
Landesgesundheitsamt:
Telefon: 0711 / 904-39555 
(Montag bis Sonntag, 9.00 bis 18.00 Uhr).
Bundesministerium für Gesundheit (Bürgertelefon) 
Telefon: 030 / 346465100
Unabhängige Patientenberatung Deutschland
Telefon: 0800 / 0117722
Beratungsservice für Gehörlose und Hörgeschädigte 
Fax: 030 / 340606607 
E-Mail: info.deaf@bmg.bund.de
info.gehoerlos@bmg.bund.de 
Gebärdentelefon (Videotelefonie)
Homepage: www.gebaerdentelefon.de/bmg/

14.03.2022: Situation im Rhein-Neckar-Kreis 
Zahl der Fälle / Positive Testung*:
* Hier sind alle Fälle, auch die bereits als genesen gelten-
den sowie die verstorbenen Personen, enthalten 
107.611
Aktive Fälle**:
** Personen, die momentan positiv getestet sind und sich
deshalb in Quarantäne befinden
9.449
Genesene Personen:
97.561
Verstorbene Personen:
601

09.03.20222: Weniger Pflege für mehr Insekten
Verbessertes Lebensraumangebot für heimische Tiere
und Pflanzen an den kreiseigenen Liegenschaften
Im Rhein-Neckar-Kreis setzt der Eigenbetrieb Bau, Ver-
mögen und Informationstechnik des Landratsamtes nun
ein neues Konzept für das Grünflächenmanagement um.
Ziel ist eine Extensivierung der Pflegemaßnahmen zur
Förderung der Artenvielfalt. Konkret bedeutet dies eine
Reduzierung der Mahdhäufigkeit, angepasste 
Rückschnitte an Hecken, Verringerung des Düngemittel-
einsatzes auf Gründächern und ein Verzicht auf Pflanzen-
schutzmittel. Über diese Maßnahmen informieren ab
sofort Infotafeln, die an den Liegenschaften des Kreises
errichtet wurden. Initiiert wurde die Anpassung des Pfle-
gemanagements durch die Biodiversitätsmanagerin Han-
nah Schuler. „Durch die Reduzierung der Mahdhäufigkeit
von fünfmal jährlich auf dreimal jährlich können auf den
Wiesenflächen vorhandene Wildkräuter ihre Blüten- und
Samenreife voll ausbilden. Diese Blüten können dann von
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den hiesigen Insekten etwa für die Nektar- und Pollenauf-
nahme genutzt werden, die Pflanzstängel werden von
Raupen als Futterquelle genutzt. Zusätzlich bleiben soge-
nannte Altgrasstreifen stehen. Bei jedem Mahdvorgang
werden mindestens 20 Prozent der Wiesen nicht gemäht.
Hier können die Puppen und Larven sowie verschiedene
Insekten in den Pflanzenstängeln überwintern“, so Schu-
ler zum ökologischen Wert der Extensivierung. Das ange-
passte Pflegemanagement ist demnach nicht als man-
gelnde Pflege zu interpretiert werden. Vielmehr ist es ein
bewusster Verzicht zu Gunsten der Artenvielfalt. Die Info-
tafeln sollen über die Notwendigkeit dieser Maßnahmen
für die Pflanzen- und Tierwelt informieren. Die Nutzung
der Flächen bleibt weiterhin erhalten. „Die extensive Pfle-
ge der Grünflächen an den Verwaltungsgebäuden,
Sonderpädagogischen Einrichtungen und Berufsschul-
zentren des Kreises dient darüber hinaus der Vernetzung
von Lebensräumen heimischer Tiere und Pflanzen im
urbanen Raum“, unterstützt Landrat Stefan Dallinger die
Aktion. „Unsere Liegenschaften bieten zunehmend mehr
Lebensraum für unsere heimischen Tiere. Neben den
extensiv gepflegten Grünflächen können wir den Insekten
nun durch die kürzlich errichteten Insektenhotels und
Nistkästen zusätzlich zum Nahrungsangebot jetzt noch
bessere Lebensräume bereitstellen“, führt Dallinger aus.

11.03.2022: Service-Point Ukraine öffnet am Montag
Der Service-Point Ukraine ist unter folgender Adresse
erreichbar: 
Czernyring 22/12
Heidelberg
Hier können montags bis freitags von 8 bis 16 Uhr ent-
sprechende Anträge auf Erteilung eines Aufenthaltstitels
abgegeben sowie grundsätzliche Fragen zur Leistungsge-
währung und Unterbringung besprochen werden. Nach
erfolgter Stellung des Antrags auf Erteilung einer Aufent-
haltserlaubnis kann vor Ort regelmäßig auch schon eine
Fiktionsbescheinigung ausgestellt werden. Für alle Ver-
fahrensschritte werden zunächst Dolmetscherinnen und
Dolmetscher der ukrainischen Sprache zum Einsatz kom-
men. Selbstredend kann dort auch die Gewährung von
Asylbewerberleistungen beantragt werden. Bitte beach-
ten Sie, dass die Öffnung des Service-Points natürlich
nichts an den (ausländerrechtlichen) Zuständigkeiten
ändert, sodass sich im Kontext Ausländerrecht/Erteilung
Aufenthaltstitel dieser Service-Point in erster Linie an
Geflüchtete richtet, die sich im entsprechenden Zustän-
digkeitsbereich des Landratsamts aufhalten. Ferner
möchten wir explizit darauf hinweisen, dass die Beantra-
gung von Asylbewerberleistungen, aber auch die Bean-
tragung eines Aufenthaltstitels weiterhin über die Bürger-
meisterämter mit entsprechenden Vordrucken möglich ist.
Um den Geflüchteten aus der Ukraine neben der Möglich-
keit der Impfung in den Impfstützpunkten und dauerhaf-
ten Impfaktionen weitere niederschwellige Impfangebote
zu machen, wird werktäglich von 9 Uhr bis 15.30 Uhr ein
mobiles Impfteam im Service-Point vor Ort sein, um Coro-
navirus-Schutzimpfungen durchzuführen. Die Einrichtung
eines solchen Service-Points ist – wie so vieles in den ver-
gangenen zwei Jahren – Neuland für uns. Wir bitten daher
um Nachsicht, sofern nicht gleich von der ersten Minute
an alle Prozesse reibungslos ablaufen. 

11.03.2022: Gesundheitsamt: Genesenen- und
Absonderungsnachweise werden nicht mehr posta-
lisch verschickt 
Das Gesundheitsamt des Rhein-Neckar-Kreises, das
auch für die Stadt Heidelberg zuständig ist, stellt nach
dem Wochenende den automatisierten postalischen Ver-
sand von Genesenen- und Absonderungsnachweisen ein.
Stichtag ist der kommende Sonntagabend, 13. März. „Da
das Land und der Bund inzwischen andere Möglichkeiten
zur Bereitstellung von Absonderungs- und Genesenen-
Nachweisen geschaffen haben und wegen der nach wie
vor enorm hohen Zahl an Neuinfektionen können wir die-
se freiwillige Serviceleistung leider nicht mehr anbieten.
Wir müssen uns derzeit auf unsere Kernaufgaben konzen-
trieren und obendrein sparen wir noch beträchtliche Men-
gen an Papier“, erklärt die stellvertretende Leiterin des
Gesundheitsamts, Dr. Anne Kühn. Das Gesundheitsamt
weist daraufhin, dass der PCR-Befund selbst als Genese-
nen-Nachweis gilt. Diesen Befund erhält jede positiv gete-
stete Person direkt von der Institution, bei der der Abstrich
vorgenommen wurde. Zusätzlich ist es möglich, nach dem
Ende der Isolation den Laborbefund zusammen mit dem
Personalausweis bei einem Arzt oder in einer Apotheke
vorzulegen. Diese können damit ebenfalls einen Genese-
nen-Nachweis ausstellen. Adressen ausstellender Apo-
theken gibt es unter www.mein-apothekenmanager.de.
Wer ein positives PCR-Test-Ergebnis erhält, gilt ab dem
28. Tag danach als genesen. Der Genesenen-Status ist
derzeit drei Monate lang gültig. Der positive PCR-Test-
nachweis gilt zudem auch als Absonderungsnachweis
zum Beispiel für den Arbeitgeber. Die entsprechende
Absonderungszeit ergibt sich automatisch aus der aktuel-
len CoronaVO Absonderung des Landes Baden-Württem-
berg. Mittels PCR positiv getestete Personen, die den-
noch eine Absonderungsbescheinigung benötigen,
erhalten diese auf Antrag vom Gesundheitsamt. Anträge
sind unter Angabe von Name, Adresse, Geburtsdatum per
E-Mail an covid19@rhein-neckar-kreis.de oder unter der
Telefonnummer 06221/522-1891 möglich.

11.03.2022: Landratsamt rät, geflüchtete Menschen
aus der Ukraine, die privat untergebracht sind, bei der
zuständigen Kommune zu melden / „Service-Point
Ukraine“ im Heidelberger Czernyring 22/12 als Anlauf-
stelle zur Klärung ausländerrechtlicher Fragen / Imp-
fangebot vor Ort 
Vor dem Hintergrund der vielen Menschen, die vor dem
brutalen Krieg Putins flüchten, hat das Landratsamt
Rhein-Neckar-Kreis Vorbereitungen und Maßnahmen zur
strukturierten Aufnahme von Flüchtenden getroffen. Die
zu erwartende große Anzahl geflüchteter Menschen aus
der Ukraine wirft natürlich viele Fragen auf. Eine der
dringlichsten sind sicherlich die, wo diese Menschen
vorläufig untergebracht werden können, wo sie welchen
Aufenthaltstitel erhalten und welchen Leistungsbezug
sie beantragen können. „Sofern geflüchtete Menschen
aus der Ukraine einen Hinwendungsort bei Verwandten
oder Bekannten haben, können sich diese regelmäßig
bis zu 90 Tage dort visumsfrei aufhalten und unterliegen
grundsätzlich keiner Meldepflicht“, informiert die Ord-
nungsdezernentin des Rhein-Neckar-Kreises, Doreen
Kuss. Es wird jedoch zu einer Meldung bei der zuständi-
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gen Meldebörde, also der jeweiligen Kommune, geraten.
Eine Anmeldung dieses Personenkreises ist nämlich
nicht zuletzt deshalb sinnvoll, weil so ein entsprechender
Überblick über die geflüchteten Menschen aus der
Ukraine möglich ist, die sich tatsächlich im Kreis aufhal-
ten. Zudem sind nur so erste Schritte im ausländer- und
leistungsrechtlichen Verfahren möglich. Von den Melde-
behörden werden die Daten in einem automatisierten
Verfahren an die jeweils zuständigen Ausländerbehörden
weitergeleitet. Ukrainische Staatsangehörige sowie
deren Familienangehörige, die vor dem 24. Februar 2022
ihren Aufenthalt in der Ukraine hatten, erhalten einen
Aufenthaltstitel nach § 24 Aufenthaltsgesetz (Aufent-
haltsgewährung zum vorübergehenden Schutz), sofern
sie am oder nach dem 24. Februar (Tag des Kriegsbe-
ginns) aus der Ukraine vertrieben wurden. Zur unbüro-
kratischen Ermöglichung von legaler Einreise und Auf-
enthalt ukrainischer Staatsangehöriger hat das
Bundesministerium des Inneren und für Heimat eine
Ministerverordnung erlassen. Diese ermöglicht – unab-
hängig vom Vorliegen eines biometrischen Passes – eine
Überbrückung der aufenthaltsrechtlichen Situation bis
zur Erteilung von Aufenthaltstiteln nach § 24 AufenthG.
Mit Äußerung eines Schutzgesuchs bzw. mit Erteilung
eines Aufenthaltstitels nach § 24 AufenthG sind die
geflüchteten Personen leistungsberechtigt nach dem
Asylbewerberleistungsgesetz. Damit verbunden sind
unter anderem auch entsprechende Krankenhilfeleistun-
gen.

Handlungsleitfaden für Kommunen und Service-Point
für Flüchtende
Das Ordnungsamt des Rhein-Neckar-Kreises erarbeitet
auf dieser Basis für die kreisangehörigen Kommunen
derzeit einen entsprechenden Handlungsleitfaden, in
welchem insbesondere die wichtigsten Fragen im Kon-
text „Unterkunft, Aufenthalt und Leistungsgewährung“
beantwortet werden. Zusätzlich hat das Landratsamt im
Czernyring 22/12 in Heidelberg (Jobcenter Rhein-Nek-
kar-Kreis) einen „Service-Point Ukraine“ eingerichtet.
Hier können ab Montag, 14. März, montags bis freitags
von 8 bis 16 Uhr entsprechende Anträge auf Erteilung
eines Aufenthaltstitels abgegeben sowie grundsätzliche
Fragen zur Leistungsgewährung und Unterbringung
besprochen werden. Hierfür stehen zunächst auch Dol-
metscherinnen und Dolmetscher zur Verfügung. Zudem
ist ein Mobiles Impfteam montags bis freitags jeweils
von 9 bis 15.30 Uhr vor Ort. Im „Service-Point Ukraine“
sollten in den kommenden Tagen und Wochen vorzugs-
weise zunächst die Personen vorsprechen, die nicht in
einer Erstaufnahmeeinrichtung des Landes registriert
worden sind und die Gewährung von Leistungen bean-
tragen wollen. Zudem ist die Anlaufstelle bezüglich der
ausländerrechtlichen Fragestellungen in erster Linie für
geflüchtete Menschen gedacht, für die das Landratsamt
Rhein-Neckar-Kreis zuständig ist. Für Flüchtende in Gro-
ßen Kreisstädten sind die dortigen Ausländerbehörden
für die Erteilung der entsprechenden Aufenthaltstitel
zuständig. Für den Zutritt zum Service-Point des Kreises
im Czernyring ist das Tragen einer Schutzmaske (FFP2,
KN95 oder N95) verpflichtend. Ein 3G-Nachweis ist nicht
erforderlich.

Veranstaltungskalender 
März 2022 

Sonntag 20.03.2022, 8.00 Uhr
FRÜHJAHRESPRÜFUNG
Vereinsgelände (Drechslerstraße)
Hundesportverein Edingen

Sonntag 20.03.2022, 12.00 Uhr – 18.00 Uhr
FEST DER KULTUREN
Pestalozzi-Halle (Robert-Walter-Straße)
Gemeinde Edingen-Neckarhausen

Sonntag 20.03.2022, 17.00 Uhr
KLAVIERABEND
Schloss Neckarhausen (Hauptstraße)

Volkshochschule Edingen-Neckarhausen
Mittwoch 23.03.2022, 18.30 Uhr
ERSTE KLIMASCHUTZ-VERANSTALTUNG
Rathaus Edingen (Hauptstraße)
Klimainitiative Edingen-Neckarhausen

Donnerstag 24.03.2022, 19.00 Uhr
JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG
Gaststätte Viktoria 
Verein der Schlossparkfreunde e.V.

Freitag 25.03.2022, 19.00 Uhr
JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG
TV Turnhalle (Porschestraße)Turnverein Neckarhausen

Freitag 25.03.2022, 19.30 Uhr
GENERALVERSAMMLUNG
Gaststätte „Friedrichshof“ (Anna-Bender-Straße)
IGP Edingen-Neckarhausen/Plouguerneau

Sonntag 27.03.2022, 08.00 – 11.00 Uhr
1. VEREINSANGELN 2022
Anglerheim (Hauptstraße)
Anglerverein Edingen

WICHTIG! Meldungen zum Veranstaltungskalender
nicht vergessen!
Veranstaltungen, die im Veranstaltungskalender des Amt-
lichen Mitteilungsblatts sowie auf der Gemeindehomepa-
ge veröffentlicht werden sollen, können wie bisher unter:
www.edingen-neckarhausen.de/freizeit/veranstaltungs-
kalender/veranstaltungen-melden „online“ angemeldet
werden. 

Kontakt:
Andrea Ried, Telefon: 06203 808212
Klaus Kapp, Telefon: 06203 808205
Homepage: www.edingen-neckarhausen.de

Konzerte im Schloss - Klavierabend mit der Konzert-
pianistin Atsuko Kinoshita

AUS DEM GEMEINDEGESCHEHEN
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Mit Werken von Mozart, Beethoven & Schumann
WANN? Sonntag, 20. März 2022 / 17.00 Uhr; Einlass ab
16.30 Uhr / WO? Großer Sitzungssaal, Schloss Neckar-
hausen, 1. OG, Hauptstraße 389, 68535 Edingen-Neckar-
hausen WIEVIEL? 15,- Euro
Vortrag - Die neue Pflegeversicherung 2022
Eine Veranstaltung für pflegende Angehörige und alle, die
sich präventiv über das Älterwerden informieren möchten.
Schlaganfall, Unfall, schwere Erkrankung, fortschreiten-
der Unterstützungsbedarf und vieles mehr können den
Lebensalltag – unabhängig vom Lebensalter – erheblich
verändern. Die Pflegestützpunkte bieten eine professio-
nelle Beratung rund um Pflege, Alter und Versorgung und
werden somit zu Wegweisern für Bürgerinnen und Bürger.
Die Pflegestützpunkte koordinieren Hilfeleistungen aus
einem komplexen Netzwerk.
Viele Fragen entstehen bereits, bevor Hilfe benötigt wird
oder wenn sich Pflegebedürftigkeit anbahnt oder sich die
Pflegesituation verschlimmert: Beratung vor einem Pfle-
ge- oder Betreuungsbedarf, z.B. bei beginnender
Demenz: Welche Hilfen und Unterstützungsmöglichkeiten
gibt es? Welche Hilfe ist am besten für mich geeignet?
Wie komme ich an diese Hilfen? Wie beantrage ich welche
Leistungen?
WER? K. Bitz / WANN? Donnerstag, 7. April 2022, ab
19.00 Uhr / WO? Großer Sitzungssaal, Schloss Neckar-
hausen, 1. OG / WIEVIEL? Keine Gebühr, Spenden sind
willkommen. In Zusammenarbeit mit dem Gemeindesozi-
aldienst
FreiRaum Kino - Mitgefühl
Kuchen und Sekt statt Medikamente: In einem kleinen
dänischen Pflegeheim namens Dagmarsminde findet sich
immer ein Anlass zum Anstoßen. Die Heimbewohner
leben hier in einer Art Wohngemeinschaft nach einer
außergewöhnlichen Behandlungsmethode. Berührungen,
Gespräche, die Freude der Gemeinschaft und Naturerle-
ben sind Teil des Rezepts. Auch wenn die Bewohner am
Frühstückstisch oft wieder vergessen haben, wo sie sind
und ob ihr Ehepartner noch bei ihnen ist, holt sie der lie-
bevolle Umgang des Teams immer wieder ins Hier und
Jetzt.
MITGEFÜHL stellt am Beispiel eines einzigartigen Pflege-
heims und dessen Bewohnern ein revolutionäres, Mut
machendes Langzeitpflegekonzept vor, das sich mit den
brandaktuellen Fragen befasst, wie wir leben, altern und
sterben wollen und was wir uns für unsere Angehörigen
wünschen. 
MITGEFÜHL gewährt einen warmherzigen wie inspirieren-
den Blick in den Alltag von Menschen mit Demenz und in
eine Welt, in der die Kraft menschlicher Nähe kleine Wun-
der zu bewirken vermag.
WAS? Mitgefühl –Dokumentarfilm (DK/D 2021, 96 min,
FSK 0) / WANN? Sonntag, 10. April 2021, 18.00 Uhr / WO?
Eduard-Schläfer-Halle, Hauptstraße 356, OT Neckarhau-
sen / WIEVIEL? Eintritt frei, Spenden sind willkommen.
Gesundheit - 3.63 Ein perfekter, veganer und nähr-
stoffreicher Tag!
Mit diesem Kochkurs werde ich euch den Tag mit vega-
nen, saisonalen und leckeren Gerichten versüßen. Zum
Frühstück gibt es Aufwach- Smoothies, Porridge und
selbstgebackenes Brot mit leckeren Aufstrichen. Zum
Mittag gibt es saisonales und regionales Gemüse wie

Spargel mit Kartoffeln und Falafel. Zum Abend gibt es eine
leichte Salatvariation, ein Süppchen und einen leichten
Erdbeer-Nachtisch oder vielleicht auch Kuchen. Lasst
euch ein wenig überraschen und genießt unsere gemein-
same Reise in ein veganes und kulinarisches Abenteuer.
Bitte bringen Sie zum Kochkurs verschließbare Dosen mit,
eine Schürze und etwas zu Trinken.
WER? Margarita Wessel / WANN? Samstag, 7. Mai 2022,
11.00—14.00 Uhr / WO? Küche der Graf-von-Oberndorff-
Schule in Neckarhausen, Schulstraße 6 / WIEVIEL? 25 ,-
Euro (zzgl. 8,- Euro Lebensmittelpauschale — diese
Gebühr bitte direkt an die Dozentin entrichten)

JUZ-Osterferien-Pause
Wir machen das JUZ „13“ dicht vom 09.04.2022 bis
24.04.2022. Ab dem 25.04.2022 sind wir dann wieder da
mit dem vollen Angebot – evtl. auch wieder für die Nach-
mittagsbetreuung der Schule. 
„Musik-Workshop mit Stips“ verschoben 
Unser Musik-Workshop wurde „coronabedingt“ verscho-
ben auf den 07. und 08.05.2022 ab 14.00 Uhr im JUZ „13“
statt. Die Teilnahme ist kostenlos. Für jeden Teilnehmen-
den gibt es eine Ergebnis-DVD und nach „Corona-Lage“
eine öffentliche Präsentation am 08.05.2022 um 18.00
Uhr. Anmeldungen bitte bis zum 05.05.2022, 18.00 Uhr, im
JUZ „13“ – aus organisatorischen Gründen bitte nur per-
sönlich oder telefonisch. Denkt bitte an die Maskenregeln!
Hygiene- und Abstandsmaßnahmen sind auch einzuhal-
ten und es erfolgt eine Dokumentation!
„13. Fest der KulturEN 2022“
Das „13. Fest der KulturEN“ steigt am 20. März 2022 –
auch als Frühlings- und „Freedom-Day“-Fest – wenn uns
„Corona“ nicht wieder einen Strich durch die Rechnung
macht. Das Programm sowie das Plakat finden Sie in die-
ser Ausgabe. Trotz reduzierter Teilnehmerzahl bieten wir
ein tolles Angebot mit Kinderprogramm, Info-Ständen und
den Auftritten der „TVN-Einradakrobaten, der „Sunucraft-
Trommlergruppe“, der „Baglama-Jugend“ sowie der Band
„STUPS“ mit Rock-Klassikern. Das nächste Treffen ist
dann am Donnerstag, 28.04.2022,18.00 Uhr im JUZ. The-
men sind die Abrechnung für 2022, das Programm 2023
sowie Auf- und Abbau. Interessierte sind herzlich willkom-
men.
JUZ-JR und FOEN
Die nächste Sitzung ist am Donnerstag, 05.05.2022, 18.00
Uhr. Themen sind die JUZ-Konzepte 2022, der Plan 2022
und die „Dorf-Rock-Festivals“ 2022. Hygiene- und
Abstandsregeln sind allerdings einzuhalten und es erfolgt
eine Dokumentation!
„Offener Bereich“ im JUZ 
Unseren „Offenen Bereich“ können wir nach den neue-
sten „Corona-Verordnungen“ wieder öffnen und zwar
aktuell von Montag bis Freitag ab 15.00 Uhr– aber: das
JUZ bleibt auch an diesen Tagen für Angebote (s. u.!)
offen. Hygiene- und Abstandsregeln sind allerdings einzu-
halten und es erfolgt eine Dokumentation! 
„Dorf-Rock-Festival“ und -treffen  
Das nächste Treffen zu den „Dorf-Rock-Festivals 2022“ ist
am Mittwoch, 23.03.2022, 18.00 Uhr, im JUZ – für die Vor-
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besprechung der künftigen „Dorf-Rock-Festivals“ in
2022, etc. 
JUZ- Wochenprogramm (z. Zt. keine Schul-AG):
Montag, 15.30 Uhr: „Schul-AG“, 17.00 Uhr: Kegel-AG, 
Dienstag, 15.30 Uhr: „Schul-AG“, 17.00 Uhr: Kreativ-AG 
Mittwoch, 15.30 Uhr: „Schul-AG“, 17.00 Uhr: PC-Time,
18.00 Uhr: FOEN- und JR-Sitzung 14-tägig, 
Donnerstag, 15.30 Uhr: „Schul-AG“, 17.00 Uhr: Billard-
Club, 
Freitag,15.00 Uhr: „PS-III-Zockerei“ auf unserer Großlein-
wand mit Beamer, 17.00 Uhr: PC-Time
Kontakt: 
Sozialarbeiter Werner Kaiser & Erzieher Arne Heider, 
Telefon: 06203/808290, E-Mail: juz13-hallo@t-online.de
Facebook: Jugendzentrum 13

Pflanzen- und Fahrradbörse 
Gute Nachrichten für Garten- und Fahrradfreunde: die
Pflanzen- und Fahrradbörse wird nach einer zweijährigen
Unterbrechung am 7. Mai 2022 von 10 bis 14 Uhr im 
Neckarhausener Schlosshof stattfinden. Private Anbieter
und Vereine rund um Garten und Radfahren sind herzlich
eingeladen, ihre gebrauchten Fährräder und selbstgezo-
genen Pflanzen anzubieten. Die Teilnahme ist wie immer
kostenlos. Um Anmeldung wird gebeten. 
Bitte beachten Sie die an dem Tag geltenden Corona-
Richtlinien. 
Informationen und Anmeldungen: mary.le_flecher@t-onli-
ne.de

„Für Frieden in Europa: Die IGP Partnerschaft Edin-
gen-Neckarhausen-Plouguerneau steht für Völkerver-
ständigung und Demokratie. Schon immer und in die-
sen Zeiten ganz besonders.“
Aktuell :
Tri-nationale Jugendbegegnung in Marseille – Schnell
bewerben!
Mit Unterstützung des Deutsch-Französischen Jugend-
werks (DFJW) bietet die IGP eine Jugendbegegnung auf
der Insel Friaoul bei Marseille mit französischen, deut-
schen und rumänischen Jugendlichen an. Alter: 14 bis 17
Jahre. Zeitraum: 24.08. bis 01.09.2022. 
Informationen und Anmeldungen bei jeunesse@igp-jume-
lage.de
55 Jahre Partnerschaft:  Festwoche vom 04. bis 08.06.
– Sind Sie schon angemeldet?
Anlässlich des 55-jährigen Bestehens der Partnerschaft
findet in Plouguerneau eine Festwoche statt. Von der
Gemeinde und der IGP wird auch eine Bus-Fahrt organi-
siert, wenn sich genug Teilnehmer dafür entscheiden.
Auch Selbstfahrer bitten wir um Anmeldung, ebenso Teil-
nehmer, die bereits ihre Unterkunft oder ihre Gastfamilie

kennen, um den französischen Freunden die Organisation
zu erleichtern. Auch Vereine und Initiativen, Musiker,
Chorsängerinnen und Sänger sind zur Teilnahme aufgeru-
fen. Sie erleichtern unseren französischen Partnern die
Organisation. Das Anmeldeformular finden Sie im Mittei-
lungsblatt, auf der IGP-Web-Seite oder können können es
per Mail anfordern: 
festwoche@edingen-neckarhausen.de
IGP-Generalversammlung am Freitag, 25.03.
Wir laden unsere Mitglieder zur Generalversammlung am
Freitag, 25.03., 19:30 Uhr, im Friedrichshof Edingen, herz-
lich ein. Die Mitglieder haben bereits eine persönliche Ein-
ladung erhalten.
Wir ziehen Bilanz der Aktivitäten des vergangenen Jahres
und stellen die Veranstaltungen, Begegnungen und Akti-
vitäten für 2022 vor. 
Deutsch-Französischer Abend am 02.04.
Die IGP hat Mitglieder und Partnerschaftsfreunde am
02.04. zu einem deutsch-französischen Abend mit kulina-
rischen Spezialitäten aus unserer Partnergemeinde einge-
laden. Es gibt auch Neuigkeiten aus dem“ deutsch-fran-
zösischen Milieu“, Unterhaltung und Informationen aus
Plouguerneau. Es sind nur noch wenige Plätze verfügbar.
Dialog mit den Städtepartnerschaften der Region –
Perspektiven der Partnerschaften 

Bild: IGP
Die IGP hatte gemeinsam mit dem Deutsch-Französi-
schen Bürgerfonds zum 5. Partnerschaftsdialog Rhein-
Neckar in den Bürgersaal des Rathauses Edingen einge-
laden. Bürgermeister Michler begrüßte die zumeist
ehrenamtlich Aktiven und stellte die Förderung der Kom-
munalpartnerschaft durch die Gemeinde vor, u.a. den
Freiwilligendienst sowie „Arbeit beim Partner“. Erwin
Hund, Regionaler Berater des Bürgerfonds für Baden-
Württemberg, informierte über die zahlreichen Förder-
möglichkeiten, die allen Partnerschaften, Vereinen und
Bürgerinitiativen zur Verfügung stehen, um die deutsch-
französischen Beziehungen zu stärken. Die Partnerschaf-
ten mache Europa erlebbar und fördere Offenheit und
Toleranz. Die Partnerschaftsvertreterinnen und -Vertreter
tauschten sich über die Erfahrungen in der Partner-
schaftsarbeit aus und stellten fest, dass durch dieses
„Europa im Kleinen“ ein wichtiger Beitrag zum Frieden in
Europa geleistet wird und sich alle Bürgerinnen und Bür-
ger aller Bevölkerungsgruppen beteiligen können. Der
Bürgerfonds erleichtert dieses Engagement und motiviert.
Ferienjob-Aufenthalte in Plouguerneau – Anmelde-
frist: 15.04.
Wir laden Jugendliche im Alter von 18 bis 25 Jahren ein,
sich um einen vierwöchigen Ferienjob-Aufenthalt in Plou-
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guerneau zu bewerben. Das DFJW fördert diese traditio-
nelle Möglichkeit im Rahmen unserer Partnerschaft. Infor-
mationen und Bewerbung an: jeunesse@igp-jumelage.de
Deutsch-Französischer Freiwilligendienst: ab
01.09.2022 für 1 Jahr nach Frankreich?
Jedes Jahr ab 1. September können zwei junge Men-
schen aus Deutschland und Frankreich in den Gemeinden
Edingen-Neckarhausen und Plouguerneau einen
Deutsch-Französischen Freiwilligendienst absolvieren.
Diese 12-monatige Aufenthalt ermöglicht es dir, deine
Sprachkenntnisse zu verbessern und Berufserfahrung zu
sammeln. Das DeutschFranzösischen Jugendwerk
(DFJW) und die Agence du Service Civique unterstützen
das Programm. Wenn du deinen Deutsch-Französischen
Freiwilligendienst in Plouguerneau absolvierst, kannst Du
mehr über die Funktionsweise einer Städtepartnerschaft
und die deutschfranzösischen Beziehungen erfahren. Du
wirst an zahlreichen Projekten teilnehmen, bei denen du
auch die verschiedenen Akteure der Städtepartnerschaft
(Vereine, Gemeinden, Privatpersonen) kennenlernen wirst.
Bewerbungen bis 31.03.22 an jeunesse@igp-jumelage.de
IGP-Jeunesse in Frankreich unterwegs: Ende Mai
Fahrt nach Marseille: bis 31.03. anmelden
Jedes Jahr bietet die IGP ihren jungen Mitgliedern (18 bis
25 Jahre) die Möglichkeit, Regionen unseres Partnerlan-
des zu entdecken. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt und die
Gruppe wird von einem Mitglied des IGP-Vorstands
begleitet, der beide Sprachen spricht. Jugendliche der
IGP und französische Jugendliche können vom 26. bis 29.
Mai 2022 die Stadt Marseille erkunden. Auf dem Pro-
gramm stehen Landschaftserkundungen, kulturelle
Besichtigungen und Sprachanimationen mit jungen Mar-
seillais. Wer weitere Informationen wünscht, Ideen für Rei-
seziele hat oder an der Programmgestaltung mitwirken
möchte, kann die Verantwortlichen der IGP-Jugend per E-
Mail kontaktieren: jeunesse@igp-jumelage.de. Anmel-
dung ist auch über die Internetseite möglich.
E-Mail: igp@igp-jumelage.de
Homepage: www.igp-jumelage.de
Plattform: www.jumelage.eu
Facebook: facebook.com/IGPJumelage
Instagram: igp_jumelage
Youtube: IGP Edingen-Neckarhausen

Lieber Gemeinderat, es ist Zeit zum Handeln!
Brandrede unseres Kameraden Sandro Emde bei der Jah-
reshauptversammlung:
„wirft man einen Blick in das deutsche Wörterbuch aus
dem Jahr 1889 der Gebrüder Grimm findet man folgen-
des: „fingierter Eigenname in nimmers tag, sanct nimmers
Tag, der Tag des heiligen Nimmer, der nicht im Kalender
steht und nie eintritt“. Die Gebrüder Grimm beschreiben
hier trefflich jenes Datum, das hinter vorgehaltener Hand
vom ein oder anderen als Datum eines historischen Tags
in der Zukunft gehandelt wird.

Sie mögen es ahnen, es geht im Folgenden um das The-
ma Feuerwehrgerätehaus, jenes das zum Hilfeleistungs-
zentrum avancierte und nun wieder ein Feuerwehrgeräte-
haus ist, aber auch das nicht notwendigerweise. Was
davon auch immer kommt, erlauben Sie mir den
Zynismus, es wird ganz sicher an jenem unbestimmten
Zukunftstag sein. Da viele der heute Anwesenden mehr
als ein Jahrzehnt der Diskussion selbst miterlebt und mit-
geführt haben, auch verantworten dürfen, möchte ich uns
den zugehörigen historischen Abriss ersparen. Lassen Sie
mich aber auf einen Teilaspekt dieser Jahre zurückblicken
– ich meine die ehrenamtliche Motivation und das hiermit
verbundene Engagement meiner Kameraden. Und spezi-
fisch meine ich nicht den allgemeinen Feuerwehrdienst,
denn diesen nehmen wir als selbstverständlich war. Ich
meine einen Aspekt, der darüber hinaus geht. Viele meiner
Kameraden haben sich mit hoher Fachkompetenz und
zeitlichem Einsatz bereit erklärt, Verwaltung und Lokalpo-
litik eine langfristige Finanzplanung zu ermöglichen, Aus-
schreibungen sorgsam vorzubereiten und externen Auf-
wand gering zu halten.
Ergebnis dessen waren hier, um nur vier zu nennen:
– ein Fahrzeugkonzept, das schon früh auf eine
Zusammenführung der Abteilungen abzielte und damit
Synergien suchte
– hierauf aufbauend ein Konzept für ein gemeinsames
Feuerwehrgerätehaus, welches diese Synergien zu heben
sucht und Basis einer barrierefreien Zusammenarbeit bei-
der Abteilungen ermöglichen sollte. Ein Konzept, dass
einer fachlichen Prüfung auch viele Jahre später in seinen
Grundzügen noch Stand hielt
– weiter eine kostengünstige Lösung zur gesetzlichen
Gefahrenabwehr auf unserem Verkehrsweg Neckar. Eine
günstige Lösung, außerhalb jedweder Norm und mit
erheblichem Schulungs- und Inbetriebnahme-Aufwand.
Ein Aufwand, den wir ehrenamtlich trugen und uns dane-
ben unfreiwillig der öffentlichen Kritik hinsichtlich der Lär-
memission aussetzten und dies auch weiterhin müssen
– neben vielen anderen Arbeitsergebnissen, viertens eine
erste Gefährdungsbeurteilung zur Situation der Feuer-
wehrgerätehäuser, welche eklatante Abweichungen zu
den gesetzlichen Mindestanforderungen an den Arbeits-
platz aufzeigte. Abweichungen, die in der Folge auch
umfänglich vom Unfallversicherungsträgers gerügt wur-
den. Gemein haben, neben einem kostenneutralen Bei-
trag zur Erhaltung der Einsatzfähigkeit, all diese Ergeb-
nisse unserer Facharbeit eines: die kritische
Auseinandersetzung seitens der kommunalen Entschei-
dungsträger wurde nur selten in einem offenen, sach-
orientierten und zielgerichteten Diskurs geführt. Die fach-
liche Auseinandersetzung hinter verschlossenen Türen
wirkte politisch geprägt, unsererseits war mehr Glaubens-
als Sacharbeit erforderlich – um Gehör zu finden, Ver-
ständnis zu suchen, ein mir nicht nachvollziehbares Mis-
strauen gegenüber eben unserer Facharbeit zu überwin-
den. In der Regel holte uns am Ende die Bestätigung
Dritter und/oder die Realität ein. Wäre die Gemeinde Edin-
gen-Neckarhausen mein Arbeitgeber, die Damen und
Herren der Verwaltung mögen hier weghören, ich hätte ihr
ob der mangelnden Kultur über diese Dauer nicht die
Treue gehalten. Und bevor dies missverständlich ist, ich
beziehe mich damit ausdrücklich nicht auf die Arbeit
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unseres Bürgermeisters und ebenso nicht auf seine Ent-
scheidung gegen eine weitere Amtszeit. Mit Blick auf die
ebenso endliche Amtszeit unseres Kommandos frage ich
mich aber sehr ernsthaft, welche persönliche Prädisposi-
tion es benötigt, um an der Wehrführung zukünftig freiwil-
lig Verantwortung zu übernehmen. Ich hoffe hier auf viel
Idealismus meiner Kameraden! Die Motivation, mit der ich
persönlich ehrenamtlichen Feuerwehrdienst erbringe,
schwindet. Mich hält wohl auch eine Form des Idealismus
treu. Vor Ort einen sinnvollen gesellschaftlichen Beitrag zu
leisten und über die Ortsgrenze hinaus zur zukünftigen
Leistungsfähigkeit der Feuerwehren beizutragen ist das
was mir persönlich bleibt. Dieser Idealismus führt dazu,
dass die zehrende Diskussion um ein Hilfeleistungszen-
trum in Edingen-Neckarhausen vielleicht auch Motivation
ist, etwas Besseres zu hinterlassen.
Sehr geehrte Damen und Herren des Gemeinderates, las-
sen Sie mich meine persönliche Meinung in klare Worte
fassen. Als Institution leistet der Gemeinderat über einen
langen Zeitraum einen wesentlichen Beitrag zu einem
breiten Ohnmachtsgefühl in unseren Reihen. Dies allein ist
unverantwortlich. Gemeinde und Rat setzt uns in unserem
freiwilligen Feuerwehrdienst bewusst und billigend einer
Gefährdung über das gebotene Maß aus. Sie schränken
unsere Einsatzfähigkeit ein und geben es in unsere Ver-
antwortung, dennoch das gesetzliche Maß an Sicherheit
unseren Einwohnern zu bieten; in der Ausübung einer
Führungsverantwortung stehen wir auch für die Sicherheit
unsere Kameraden, auch dies ist nicht leicht. Sie führen
die Diskussion um das Hilfeleistungszentrum hinter ver-
schlossener Tür und führen eine um die andere für eine
Grundsatzentscheidung nebensächliche Thematik an, um
eine Entscheidung auf besagten Sankt Nimmerleinstag zu
verschieben.
Lieber Herr Herold, auch wenn dies nur ein Fragment von
vielen ist, das bislang vorangetragen wurde, erlauben Sie
mir das Ihre als jüngstes Beispiel aufzugreifen: Weshalb
man nach all dieser Zeit der Diskussion jetzt noch das
Thema Public-Private-Partnership in den Ring wirft, wun-
dert mich sehr. Wenn es hilft, immer gerne. Die Erfahrun-
gen der Kommunen im Rhein-Neckar-Kreis und der Städ-
te Mannheim und Heidelberg lehren ein anderes. Ich
möchte damit wirklich nicht persönlich werden und unter-
stelle Ihnen gute Absicht, da ich Ihr Engagement für die
Gemeinde aufrichtig schätze. Inwieweit Sie, liebe anwe-
senden Räte und ihre heute nicht Anwesenden Kollegen
und deren Vorgänger persönliche Verantwortung für die
heutige Situation tragen, wollen Sie selbst Ermessen und
Schlüsse hieraus ziehen. Es gilt jedoch nach vorn zu
schauen. Die Investitionsentscheidung für oder gegen
einen Neubau ist überfällig. Da hilft es auch nicht auf einen
zugegeben schwierigen Vermögenshaushalt zu verweisen
und gleichzeitig eine erhebliche Mehrbelastung des Ver-
waltungshaushaltes in Kauf zu nehmen. Das mag politisch
für das erste Sinn machen. Zuführungen zum Verwal-
tungshaushalt zur Bewältigung Pflichtaufgaben mögen
der GPA und dem Bürger leichter zu vermitteln sein. Wirt-
schaftlich oder im Sinne des Steuerzahlers ist es aber
ebenso wenig, wie gerecht gegenüber dem, was wir den
nächsten Generationen hinterlassen. Hierfür fehlt mir als
Feuerwehrmann und Einwohner das Verständnis. Der
Preis für anhaltendes Flickschustern ist zu hoch, was wir

der nächsten Generation an Substanz drohen zu hinter-
lassen, empfinde ich als beschämend, die gesundheit-
lichen und rechtlichen Risiken, die uns in der Ausübung
des Ehrenamts zugemutet werden, halte ich für nicht trag-
bar. Lassen Sie mich deutlich werden, es ist längst nicht
mehr fünf vor zwölf. Die Uhr hat geschlagen, Sie hören
dies nur nicht, da deren Laut an den Fenstern des Rat-
saales längst verhallt ist.
Lassen Sie mich mit vier Forderungen abschließen:
Überwinden Sie politische und zwischenmenschliche
Hürden und kommen Sie mit Ihrem Entscheidungspro-
zess zu einem Ende;
Gleich welche Lösung Sie anstreben, ob HLZ, Feuerwehr-
gerätehaus oder keines davon, treffen Sie eine transpa-
rente Entscheidung, die Sie bereit sind zu verantworten;
Ermächtigen Sie die Verwaltung zum Handeln und fordern
Sie dieses Handeln konstruktiv ein. Schaffen Sie ein Fun-
dament, auf dem ein neuer Verwaltungsleiter zur Umset-
zung Ihres Beschlusses dann auch umsetzungsfähig ist;
Jacob Grimm sagt, „Kühnen und Wagenden steht unge-
sehen das Glück bei, plötzlich ist etwas geraten“. Machen
Sie daher Ihre Entscheidung vor der Sommerpause
öffentlich und setzen Sie sich für einen verlässlichen,
transparenten Zeitplan der notwendigen Maßnahmen ein.
Zeigen Sie Raison, zeigen Sie Mut.
Überschätzen Sie bitte unsere Gutgläubigkeit nicht.
Unterschätzen Sie nicht unsere Bereitschaft, uns für unse-
ren Idealismus im Sinne der Gemeinschaft einzusetzen.
Vielen Dank. Sandro Emde“
Termine:
Einsatzabteilung: Übungen in Kleingruppen werden sepa-
rat vereinbart.
Immer aktuell: Die Feuerwehr im Internet
Auf unserer Internetseite: www.fwen.de informieren wir
immer aktuell über unsere Einsätze – meist schon wenige
Minuten nach Einsatzende. Außerdem finden Sie dort
anstehende Termine sowie viele Informationen über Fuhr-
park, aktive Mannschaft und Jugendfeuerwehr. Ein
Besuch lohnt sich!
Kennen Sie auch schon unsere Facebook-Seite:
www.facebook.com/FWEN112? Sie können die Beiträge
auch ohne Registrierung lesen.

Kleiderstube im Edinger Schlösschen (Hauptstraße
35) für alle Einwohnerinnen und Einwohner
Dank vieler Kleiderspenden und treuer Kundschaft konn-
te das Kleiderstubenteam im vergangenen Jahr 1800,-
Euro erwirtschaften und der Gemeinde Edingen-Neckar-
hausen für den Sozialfonds übergeben. Herzlichen Dank
an alle Spender und Kunden, an den Schlösschenverein
und das Rathausteam.

AKTUELLES & WISSENSWERTES
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Ab 1. März ist die Kleiderstube wieder dienstags von 16
bis 18 Uhr und jeden letzten Samstag im Monat von 11 bis
13 Uhr geöffnet. Es gelten die aktuellen Coronaverord-
nungen. Kleinere Mengen an Kleiderspenden nehmen wir
gerne während der Öffnungszeiten entgegen, ansonsten
bitten wir um telefonische Terminabsprache. 
Kontakt: Heidrun Lang-König Tel. 06203/81076 und
Renate Knupfer Tel. 06203/83000
Fahrradwerkstatt für Flüchtlinge und Bedürftige
Da nun der Frühling naht, ist die Fahrradwerkstatt ab
sofort wieder regelmäßig bei den Garagen am Sportzen-
trum geöffnet. Unsere regelmäßige Anwesenheit ist don-
nerstags 16 Uhr bis 18 Uhr. Terminvereinbarungen sind
auch telefonisch möglich. Einige Fahrräder stehen noch in
unserer Garage bereit und können an bedürftige Personen
abgegeben werden.
Telefonischer Kontakt zur Terminvereinbarung: Walter
Heilmann 0178 1681849.  
Helfen Sie mit!
Spenden zur Unterstützung unserer Arbeit können an den
Sozialfonds der Gemeinde überwiesen werden: Sparkas-
se Rhein Neckar Nord / IBAN: DE91 6705 0505 0066 0005
59 / Stichwort: „Sozialfonds Flüchtlingshilfe“
Koordinierungsteam des Bündnisses für Flüchtlings-
hilfe: 
E-Mail: fluechtlingshilfe.ed.nec@gmx.de

Richtige Richtung für die Mülltonne
Abfallbehälter vor der Leerung immer mit Griff zur
Straßenseite stellen

Bild: AVR Kommunal AöR
Die AVR Kommunal AöR weist darauf hin, die Abfallbehäl-
ter so aufzustellen, dass die Deckelöffnung zum Grund-
stück zeigt und die Räder und der Griff zur Straße weisen.
Die Tonne sollte am Abfuhrtag bis spätestens 06.00 Uhr
morgens auf dem Gehweg bereitgestellt werden. Nur so
kann die AVR Kommunal die Abfuhr des Behälters garan-
tieren. „Wie muss ich die Mülltonne zum Leeren an den
Straßenrand stellen? Mit dem Griff oder mit der Öffnung
zur Straße?“ Solche Fragen treffen bei der AVR Kommu-
nal immer mal wieder ein. Gerhard Barthel, Bereichsleiter
Entsorgungslogistik, erklärt, wie die Behälter richtig
bereitgestellt werden: „Will man unseren Müllwerkern die

Arbeit leichter machen, sollten die Behälter so aufgestellt
sein, dass die Deckelöffnung zum Grundstück zeigt. Der
Griff, den die Müllwerker zum Ziehen benutzen, zeigt zur
Straße. So kann der Lader die Tonne schneller und leich-
ter zum Müllfahrzeug heranziehen.“ Hintergrund dafür ist,
dass die AVR Kommunal ausschließlich Müllfahrzeuge
einsetzt, die mit zwei Mann besetzt sind. Neben dem Fah-
rer ist das Fahrzeug mit einem Lader besetzt, der die Ton-
nen zum Müllauto schiebt, sie leert und anschließend wie-
der zurückstellt. 
Nachdem die Abfallbehälter entleert wurden, sind sie
unverzüglich aus dem öffentlichen Straßenraum zu entfer-
nen. Sind Straßen, Wege oder Teile davon für die Sam-
melfahrzeuge, zum Beispiel aufgrund ihres Ausbauzu-
standes oder einer Baustelle, nicht befahrbar, so sollten
die Abfallbehälter am Abfuhrtag an einem geeigneten und
für das Abfuhrpersonal gut erreichbaren Standort bereit-
gestellt werden.
Die AVR Kommunal AöR bedankt sich für die Unterstüt-
zung.
Kontakt:
E-Mail: info@avr-kommunal.de
Telefon: 07261 / 931-0

Energiespartipp: Smart heizen, bares Geld sparen
Ein Service Ihrer Gemeinde Edingen-Neckarhausen
Steigende Strom- und Heizkosten sind ein guter Anlass
das eigene Verbrauchsverhalten einmal genau unter die
Lupe zu nehmen. Insbesondere beim Heizen schlummert
oft ein großes Einsparpotential. Mit den folgenden drei
Tipps können Verbraucherinnen und Verbraucher nicht
nur die Umwelt schonen, sondern auch viel Geld bei der
nächsten Heizkostenabrechnung sparen.
Die passende Heiztemperatur wählen
Jeder Mensch hat seine persönliche Wohlfühltemperatur.
Allerdings gibt es auch hier Einsparpotenzial: Während im
Wohnzimmer und in der Küche 19 bis 21 °C ausreichen,
um sich wohlzufühlen, sollte es im Bad mit 21 bis 24 °C
etwas wärmer sein. Im Schlafzimmer sorgen Temperatu-
ren um 18 °C für einen angenehmen Schlaf. Nachts und
tagsüber, wenn niemand zu Hause ist, können Sie die
Temperatur insgesamt senken. Als Faustregel gilt: Jedes
Grad weniger Temperatur spart etwa sechs Prozent an
Heizkosten für den betreffenden Raum.
Richtig lüften
In Deutschland wohl bekannt, doch die Wenigsten
machen es richtig: stoßlüften. So wird unter anderem dem
Auskühlen der Wände und möglicher Schimmelbildung
vorgebeugt. Statt also die Fenster lange gekippt zu las-
sen, sollte lieber mehrmals täglich das Fenster weit geöff-
net werden. So kann die verbrauchte Luft den Raum ver-
lassen und frische Luft kommt herein. Außerdem geht auf
diese Weise weniger Wärmeenergie verloren. Die Heizung
sollte natürlich während des Lüftens ausgeschaltet wer-
den.
Die Heizanlage verbessern
Die Heizung ist neben der Wärmedämmung der Bereich,
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mit dem sich im Rahmen einer energetischen Modernisie-
rung am schnellsten die meiste Energie sparen lässt.
Dabei muss nicht immer ein neues Heizsystem installiert
werden. Häufig nutzen Sie die Energie schon viel effizien-
ter, wenn alle Komponenten Ihrer Heizungsanlage optimal
aufeinander abgestimmt sind oder Sie einzelne Elemente
der Heizung austauschen lassen, wie zum Beispiel die
Heizungspumpe. Auch eine gute Rohrisolierung, Nach-
tabsenkung oder ein hydraulischer Abgleich vollbringen
wahre Energiesparwunder.
Ist die Heizung optimal eingestellt, geben alle Heizkörper
gleichmäßig Wärme ab, verursachen keine störenden
Geräusche mehr und die Heizung entspricht viel besser
den Bedürfnissen der Hausbewohnerinnen und Haube-
wohner.
Energieberatung – Ein Service Ihrer Gemeinde 
Edingen-Neckarhausen
Was Sie als Hauseigentümer bei energiesparender
Modernisierung oder als Mieter beim Energiesparen tun
können, erfahren Sie bei einer kompetenten und kosten-
freien Initialberatung von der KLiBA. Sie ist eine erste
Orientierungshilfe und hilft Ihnen bei der Umsetzung Ihrer
Energiesparziele auch mit Hilfe verschiedener staatlicher
Fördermöglichkeiten zu folgenden Themen:
• energetische Altbaumodernisierung 
• Neubau oder Sanierung zum Energieeffizienzhaus

oder Passivhaus
• Heizungserneuerung, Erfüllung EWärmeG 
• Einsatz von erneuerbaren Energien
• Stromsparmaßnahmen
• Förderung und Zuschuss durch KfW, BAFA, Land

und Kommune 
Die effektivste Strompreisbremse setzt beim Stromsparen
an! Bei der KLiBA können Sie kostenlos Strommessgerä-
te ausleihen. Damit lässt sich auch der Stromverbrauch
durch Leerläufe beziehungsweise den Stand-by-Modus
erkennen und verringern. 
Weitere Informationen über Energienutzung, Wärme-
schutz oder Fördermöglichkeiten gibt es bei Ihrem KLiBA-
Energieberater, Herrn Oliver Prahl  –  für Sie kostenfrei und
unverbindlich. Interessenten können unter der Telefon-
nummer 06221 99875-0 (KLiBA) einen Termin vereinbaren
für die nächste Beratung abwechselnd im Rathaus Edin-
gen oder Rathaus Neckarhausen

Beratungstermin im März:
21.03.2022: Rathaus Edingen

Sprechzeiten:
15.00 bis 17.00 Uhr
Bitte beachten Sie, dass eine Energieberatung gegenwär-
tig nur nach vorheriger Terminvereinbarung stattfindet!
Hierbei können aus organisatorischen Gründen nur Bera-
tungen berücksichtigt werden, die bis 17 Uhr des Vortags
angemeldet wurden. Ansonsten findet derzeit keine Ener-
gieberatung in den Rathäusern statt. Eine Anmeldung für
die Energieberatung können Sie unter den unten angege-
benen Kontaktdaten durchführen.
Kontakt:
KliBA, Wieblinger Weg 21, 69123 Heidelberg, 
Telefon: 06221/998750, E-Mail: info@kliba-heidelberg.de
Homepage: www.kliba-heidelberg.de 

Viergleisiger Ausbau zwischen Heidelberg-Wieblingen
und Heidelberg Hauptbahnhof: Digitale Info-Veran-
staltung
Die Deutsche Bahn (DB) baut die Strecke zwischen Hei-
delberg-Wieblingen und Heidelberg Hauptbahnhof auf
vier Gleise aus. Die DB hat die Vorplanung für das Projekt
abgeschlossen. Sie hat verschiedene Varianten für den
Streckenverlauf intensiv geprüft. Dabei hat sich nun eine
Vorzugsvariante herauskristallisiert. Im Rahmen der frü-
hen Bürgerbeteiligung möchte die DB der Öffentlichkeit
den aktuellen Planungsstand vorstellen. Dazu lädt die DB
Netz AG am Donnerstag, 24. März 2022 von 18 bis 20 Uhr
zu einem Online-Informationsabend ein. Die Veranstal-
tung findet virtuell über die Software Microsoft Teams
statt. Das Projektteam der DB Netz AG wird die Projektin-
halte vorstellen, über den aktuellen Planungsstand berich-
ten und anschließend auf die Fragen der Teilnehmenden
eingehen. Fragen können während der Veranstaltung
schriftlich über die Chatfunktion oder persönlich über das
eigene Mikrofon gestellt werden. Eine Anmeldung ist nicht
erforderlich. Die Teilnahme an der Informationsveranstal-
tung ist über die Webseite des Bahnprojekts möglich:
https://mannheim-heidelberg.deutschebahn.com/dialog

Markthaus Mannheim gGmbH führt Niederlassung in
Neckarhausen nicht weiter
Die Markthaus Mannheim gGmbH ist ein sozial agieren-
des Unternehmen, das seine Angebote für die
Bürger*innen und Mitarbeiter*innen stabil in die Zukunft
führt und weiterentwickelt. Dabei wird auch immer wieder
überprüft, ob die bestehenden Angebote dauerhaft trag-
fähig sind. Vor diesem Hintergrund hat das Unternehmen
entschieden, den Markthaus-Lebensmittelmarkt in 
Neckarhausen nicht weiterzuführen. Da der Mietvertrag
der Räume zum 30. September 2022 ausläuft, wird das
Angebot dort zu diesem Zeitpunkt eingestellt. Der Markt-
haus-Lebensmittelmarkt in Neckarhausen hat aus wirt-
schaftlichen Gründen leider keine Zukunft mehr, die Flä-
che ist für einen langfristigen, rentablen Betrieb deutlich
zu klein und auch andere betriebswirtschaftliche Faktoren
sprechen gegen einen Weiterbetrieb. Die Markthaus
Mannheim gGmbH bittet um Verständnis für diesen
Schritt und bedankt sich an dieser Stelle bei allen
Kund*innen herzlich für ihre Treue und auch bei der
Gemeinde Edingen-Neckarhausen für die konstruktiven
Gespräche und Unterstützungsangebote. Für die Mitar-
beiter*innen der Niederlassung hat die Schließung keine
Auswirkungen, es gibt also im Zusammenhang mit dieser
Entscheidung keine Kündigungen. Alle Mitarbeiter*innen
werden künftig in anderen Märkten arbeiten können. An
anderer Stelle arbeitet das Unternehmen derzeit an einer
möglichen Ausweitung des Geschäfts. Das Markthaus
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Mannheim setzt dort, wo es möglich ist, gemeinsam mit
seinen Mitarbeiter*innen auf ein gesundes Wachstum.

Herrn Ivan Krpan, Bismarckstr. 60
am 18. März zum 75. Geburtstag

Herrn Klaus-Dieter Stephan, Herbstweg 12
am 18. März zum 70. Geburtstag

Frau Christa Schmitt, Mannheimer Str. 13
am 19. März zum 85. Geburtstag

Wir gratulieren! 
Allen Alters- und Ehejubilaren der Woche – auch den
hier nicht genannten – herzlichen Glückwunsch.

Notrufnummern:
Polizei, Notruf 110
Feuerwehr & Rettungsdienst 112
Krankentransporte 19222
Giftnotrufzentrale 0761/19240

Allgemeiner Notfalldienst /
Ärztlicher Notfalldienst
bundesweite Ruf-Nummer: 116117
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Mannheim, Im Klinikum
(Haus 2), 68167 Mannheim
Öffnungszeiten: 
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag, von 19.00 bis
23.00 Uhr, Mittwoch, von 13.00 bis 23.00 Uhr sowie an
Wochenenden (Samstag/Sonntag) und an Feiertagen, von
8.00 bis 23.00 Uhr.
Homepage: www.116117info.de 

Kinderärztlicher Notfalldienst Mannheim
Telefon: 116117

Kinderärztlicher Notfalldienst 
Heidelberg/Rhein-Neckar-Kreis
Telefon: 116117

Augenärztlicher Notfalldienst 
Mannheim / Heidelberg
Telefon: 116117
Klinikum Mannheim, Theodor-Kutzer-Ufer 1-3, Haus 2,
Ebene 1, 68167 Mannheim
Mittwoch 17.00 bis 19.00 Uhr 
Samstag, Sonntag & Feiertag 10.00 bis 18.00 Uhr

Zahnärztliche Notfalldienste
Zahnärztlicher Notfalldienst im Facharztzentrum Collini-
straße 11, EG links, 68161 Mannheim (gegenüber dem 
Theresienkrankenhaus und parallel zur AOK).
Telefonische Anmeldung für die unten genannten Sprech-
zeiten nicht erforderlich. 

Werktags (in der Nacht): von 19.00 bis 06.00 Uhr
Wochenende (Tag & Nacht): von Freitag, 19.00 Uhr bis 
Montag, 06.00 Uhr
Gesetzliche Feiertage (auch tagsüber) von 06.00 bis 19.00
Uhr
Homepage: www.zahn-forum.de

Apotheken-Notdienst
Unter der Internetpräsenz www.apotheken.de/notdienste
findet sich eine Übersicht von Apotheken in Dienstbereit-
schaft für jeden Ort. 
Ergänzend dazu bietet die Landesapothekenkammer
Baden-Württemberg unter der Web-Adresse: www.lak-
bw.notdienst-portal.de eine tagesaktuelle Notdienstüber-
sicht an. 
Notdienst-Hotline:
0800 0022833 (kostenlos aus dem deutschen Festnetz) /
22833 vom Handy (max. 69 Cent/Min.)
Homepage: www.apotheken.de

Heilpraktiker Bereitschaftsdienst
69115 Heidelberg, Kaiserstraße 61, Telefon: 06221/
169701.
Bereitschaft jeweils von freitags, 18.00 Uhr bis montags,
6.00 Uhr (sowie an Feiertagen).

Freitag, 18.03.2022
18.00 Uhr: Chorprobe Friday Upstairs – mit Kinderbetreu-
ung (Kirche) 
Sonntag, 20.03.2022
10.00 Uhr: Gottesdienst mit Prädikantin Madlen Janina
Mettenbrink-Franz und Cornelia Niedt (Kirche) 
ab 10.00 Uhr: Regio-Online-Impuls: 20.3.: „Knoten lösen“
- aus Ilvesheim„ (www.eki-edingen.de)
Dienstag, 22.03.2022
19.30 Uhr: Probe Kirchenchor (Kirche)
Mittwoch, 23.03.2022
09.00 Uhr: Krabbelgruppe für Kinder von 0 bis 3 Jahren,
3G (Martin-Luther-Kindergarten) 
16.15 Uhr: Konfi-Treff (Ort gemäß E-Mail) 
18:30 Uhr: Passionsandacht (Kirche)

Neues aus dem Kirchengemeinderat
Vielleicht sind Ihnen die beiden Beach-Flags mit dem
Logo der Kirchengemeinde schon aufgefallen, die derzeit
im hinteren Bereich der Kirche aufgebaut sind? Sie sollen
immer dann eingesetzt werden, wenn wir „draußen“
unterwegs sind, z.B. bei Einschulungsfeiern, Gottesdien-
sten an anderen Orten, Gemeindefesten. Vielen Dank an
den Förderverein der Kirchengemeinde, der die Anschaf-
fung tatkräftig und finanziell unterstützt hat. Ein Mietver-
trag für die Vermietung unserer Gebäude an Dritte wurde

GEBURTSTAGE & JUBILÄEN
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erarbeitet. Die Jubelkonfirmationen, die in den vergange-
nen zwei Jahren verschoben werden mussten, werden
jetzt im Sommer gefeiert und zwar am Sonntag,10.7., und
je nach Anzahl der Anmeldungen werden wir auch Got-
tesdienste für Samstag, 9.7. einplanen. Die Einladungen
hierfür werden derzeit verschickt.
Zum ersten, zum zweiten, ... Thema der Osterpredigt
ersteigern!
Sie möchten gerne selbst einmal das Thema der Predigt
an einem hohen kirchlichen Feiertag bestimmen? So funk-
tioniert es: Sie überlegen sich ein Thema oder eine Frage.
Zum Beispiel " "Kommen Tiere in den Himmel?" oder „Hil-
degard von Bingen“. Auch nichtreligiöse Themen sind
möglich, werden aber in der Predigt in einen Zusammen-
hang mit der Osterbotschaft gebracht. Jedoch ist nicht
möglich festzulegen, was zu dem Thema gepredigt wird.
Sie schicken das Thema per E-Mail an
bernd.kreissig@kbz.ekiba.de zusammen mit Ihrem Gebot,
das mindestens 1,- Euro höher sein muss als der momen-
tan auf der Webseite veröffentlichte Betrag. Das jeweils
aktuell höchste Gebot wird unter einem Tier-Pseudonym
auf unserer Website veröffentlicht. Die Auktion läuft bis
zum 8.4.2022 um 23.59h. Die (steuerlich abzugsfähige)
Spende, die gewinnt, kommt zu 50% Opfern des Ukrai-
nekriegs zugute und zu 50% dem Neubau unseres
Gemeindehauses. Am Ostersonntag wird über Ihr Thema
gepredigt und Sie erhalten zusätzlich eine schriftlich
schön ausgefertigte Version des Textes mit persönlicher
Widmung des Pfarrers.
Feierabend-Friedensgebet: 15minütige Passionsan-
dacht
Am Mittwochabend laden wir Sie um 18.30h zu einem
15minütigen Abendgebet in die evangelische Kirche ein.
Mit einem Bild von Salvador Dali erinnern wir uns an die
Leidensgeschichte von Jesus Christus. In Solidarität und
Verbundenheit mit den Leidenden und Opfern des Kriegs
in der Ukraine bitten wir Gott um Frieden. Kommen Sie
doch auch und beten mit uns!
Öffnungszeiten im Pfarrbüro
Montag, Dienstag und Freitag 9.00 bis 12.00 Uhr / Mitt-
woch 14.00 bis 16.00 Uhr - nur telefonisch oder per Mail
erreichbar.
Kontakt: 
Pfarrbüro & Kirche: Telefon: 06203/892253, 
E-Mail: edingen@kbz.ekiba.de
Homepage: www.eki-edingen.de

Samstag, 19.03.2022
17.30 Uhr: Wochenschlussgottesdienst 
Sonntag, 20.03.2022
10.00 Uhr: Gottesdienst (Pfarrerin Antje Pollack) – und
online im livestream
ab 10.00 Uhr: Regio-Online-Impuls „Knoten lösen“ - aus
Ilvesheim
Montag, 21.03.2022
20.00 Uhr: Chorprobe des Evang. Singkreises
Dienstag, 22.03.2022
09.30 Uhr: Krabbelgruppe 

18.30 Uhr: Gebetsrunde
19.30 Uhr: Frauenkreis im Gemeindehaus
Mittwoch, 23.03.2022
16.00 Uhr: Konfirmandentreff 
18.00 Uhr: Bibelgespräch im Gemeindehaus
Frauenkreis
Der Frauenkreis trifft sich wieder 14-tägig im Gemeinde-
haus. Am Dienstag, 22. März um 19.30 Uhr denken wir
über die Jahreslosung nach: "Jesus spricht: Wer zu mir
kommt den werde ich nicht hinausstoßen." (Joh.6,37).
Herzliche Einladung! Bitte denken Sie an die Hygiene-
maßnahmen.
Offene Kirche und Friedensgebete
Wir laden weiterhin zur offenen Kirche ein. Montag bis
Freitag zwischen 18.00 Uhr und 19.30 Uhr können Sie
beten (eine kleine Handreichung liegt aus), in der Stille zur
Ruhe kommen oder auch das persönliche Gespräch mit
uns suchen. Samstags gehen unsere Gedanken und
Gebete im Rahmen des Wochenschlussgottesdienstes
um 17.30 Uhr zum Frieden in die Ukraine. Außerdem sind
Sie herzlich zu den Friedensgebeten in unserem Kirchen-
bezirk eingeladen, jeweils Mittwochs um 19.00 Uhr. Die
jeweiligen Orte und Kirchen finden Sie auf unserer Home-
page.
AusträgerInnen gesucht
Vor Ostern finden wieder alle Gemeindeglieder den
aktuellen Gemeindebrief in ihrem Briefkasten. Damit dies
zügig gelingen kann, suchen wir noch nach AusträgerIn-
nen für die Hauptstraße (ca. 50 Haushalte Richtung Edin-
gen, und ca. 50 Haushalte Richtung Seckenheim) und
rund um die Graf-von-Oberndorff-str. (ca. 40 Haushalte).
Wer gerne an der frischen Luft ist und uns helfen möchte,
melde sich einfach im Pfarrbüro. Vielen Dank!
Kontakt:
Evang. Pfarrbüro, Schlossstraße 21, 
Telefon: 06203/922866, 
E-Mail: Pfarramt@KircheNeckarhausen.de, 
Pfarrer/in Pollack, Telefon: 06203/922867
Homepage: www.KircheNeckarhausen.de

Am 20. März wäre sie 100 Jahre alt geworden, jetzt hat
uns Hildegard Doll endgültig verlassen. 
Hildegard Doll hatte sich 1978 dem Singkreis angeschlos-
sen, also vor 44 Jahren. Mit ihrer kräftigen Stimme und
ihrem großen Repertoire war sie eine Stütze im Sopran.
Sie war immer da, wenn die Proben begannen, nie kam sie
zu spät, und sie liebte das gesellige Leben, das den Chor-
proben folgte. Den Nachsitzungen blieb sie nur fern, wenn
es ihr nicht gut ging oder wenn sie anderweitige Verpflich-
tungen hatte. Hildegard ist dem Singen treu geblieben, bis
es nicht mehr ging, bis ihre Augen sie im Stich ließen. Das
war im Jahr 2017, an den Feierlichkeiten zum 100sten des
Singkreises nahm sie als Gast teil. Sie hat sich für die
Belange des Singkreises eingesetzt und besonders bei
Rund ums Schloss Jahr für Jahr mehrere Kuchen und Tor-
ten beigesteuert. Fast täglich war sie im Ort unterwegs,
sie hat noch im hohen Alter für andere die Einkäufe erle-
digt. Ihre letzten Jahre hat sie dann in Edingen verbracht,
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dadurch und besonders durch Corona, haben wir sie
etwas aus den Augen verloren. Aber aus den Augen hieß
nicht aus dem Sinn. Oft haben wir an sie gedacht und
waren in Gedanken bei ihr.
Sie wird uns immer im Gedächtnis bleiben und wir werden
ihr ein würdigendes Andenken bewahren.
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Christian Huy, Telefon
180401.

Freitag, 18.03.2022
N 18.30 Uhr: Eucharistiefeier (Pfarrer Miles)
Samstag, 19.03.2022
E 07.00 Uhr: Feier der Laudes
N 13.00 Uhr: Trauung von Helen Kropp und Alexander
Duttenhöfer (Pfarrer Treffert)
N 18.00 Uhr: Eucharistiefeier zum Sonntag (Pfarrer Miles)
Sonntag, 20.03.2022 
Allgemein 10.30 Uhr: Zoom-Gottesdienst für Familien –
Mit Esel Elias dem Ostergeheimnis auf der Spur (Gemein-
dereferentin Ertl)
F 10.30 Uhr: Eucharistiefeier (Pfarrer Miles)
Montag, 21.03.2022
N 15.00 Uhr: Rosenkranz
Dienstag, 22.03.2022
E 17.50 Uhr: Rosenkranz
E 18.30 Uhr: Eucharistiefeier (Pfarrer Westermann)
Mittwoch, 23.03.2022
N 10.00 Uhr: Eucharistiefeier (Pfarrer Miles)
F 19.30 Uhr: Meditation zum Misereor Hungertuch
(Gemeindereferentin Mlynski)
Donnerstag, 24.03.2022
F 18.30 Uhr: Eucharistiefeier (Pater Müller, SJ)
Homepage: St.Martin-MA.de 
Ansprechbar
Es ist uns wichtig, als Seelsorgerinnen und Seelsorger der
Kirchengemeinde Mannheim St. Martin für Sie Ansprech-
bar zu sein. Wir hören Ihnen gerne zu und schenken Ihnen
unsere ungeteilte Aufmerksamkeit bei einem Telefonat.
Sie erreichen uns zu folgenden Sprechzeiten: 
Pfarrer Markus Miles: Fr, 25.03. von 17.00 Uhr bis 18.00
Uhr,  unter Telefon 0621/30085527,
Gemeindereferentin Eva-Maria Ertl: Mo, 21.03. von 16.00
Uhr bis 17.00 Uhr unter Telefon 0621/30085523,
Gemeindereferentin Cordula Mlynski: Mi, 30.03. von 16.00
Uhr bis 17.00 Uhr unter Telefon 0621/30085524,
Meditation zum Hungertuch.       
in allen  Kirchen der Seelsorgeeinheit Mannheim St. Mar-
tin hängt während der Fastenzeit das Hungertuch von
Misereor und Brot für die Welt, das von der Chilenischen
Künstlerin Lilian Moreno Sánchez  gestaltet wurde.  Alle
die sich dem Bild und seiner Botschaft nähern wollen,
sind herzlich eingeladen zur Meditation, am Mittwoch den
23.03.22 um 19.30 Uhr in die St. Bonifatius Kirche, Neu-
dorfstr. 15, in Friedrichsfeld.  Der Abend steht unter dem
Thema: Du stellst meine Füße auf weiten Raum und ich

traue mich, mutig zu gehen.  Es wird Zeit für Stille,
Betrachtung und Worte, Atemübungen und Gebet sein. Es
freut sich auf Sie, Gemeindereferentin Cordula Mlynski.

Kleidersammlung für das Kinder- und Jugenddorf
Klinge.
Wir sammeln wieder gut erhaltene Kleidung für Jung und
Alt, Bettwäsche, Schuhe, Spielsachen. Sachspenden wie
Fahrräder sind auch erwünscht. Ab dem 25.04.22 bis zum
08.05.22 können Sie Ihre Spende gut verpackt in der St.
Bruder Klaus Kirche in Edingen abgeben. Der Sammel-
platz befindet sich neben dem Treppenaufgang zur Orgel.
Vielen Dank schon im Voraus für Ihr Mitwirken! Arbeits-
kreis Caritas Monika Groß (06203/ 890659)
Laudes in der Fastenzeit. 
Sich besinnen, sich neu auf Gott ausrichten, eintauchen in
das Gebet der Kirche. Zum Morgengebet im Altarraum von
St. Bruder Klaus laden wir alle Interessierten herzlich ein.
Jeweils samstags um 7.00 Uhr am 05.03. 22, 19.03.22 und
02.04.22. Eine gesonderte Anmeldung ist nicht erforderli-
che, es gelten die dann vorgegeben Hygieneregeln. Wir
freuen uns auf Sie. Ihr Gemeindeteam St. Bruder Klaus.
Gemeindeteam St. Bruder Klaus. 
Das Gemeindeteam St. Bruder Klaus trifft sich am
Dienstag, den 22.03.22 um 19.30 Uhr im Pfarrheim. Inter-
essierte sind herzlich eingeladen.

Klostertage in Helfta/Sachsen-Anhalt vom 07.04. bis
10.04.2022
Liebe Frauen, wir freuen uns, dass der Klosteraufenthalt
stattfinden kann und auch über die zahlreichen Anmel-
dungen. Wir möchten Sie bitten, die Kosten der Reise in
Höhe von 360,00 Euro (Nichtmitglieder 380,00 Euro) auf
das Konto der Kfd Edingen IBAN-Nr. DE87 6705 0505
0038 3536 91 zu überweisen. Wir treffen uns zur Abfahrt
am Donnerstag, den 07.04.22 um 8.15 Uhr an der St. Bru-
der Klaus Kirche in Edingen. Die Anreise dauert ca. 5
Stunden. Bei unserer Pause verteilen wir Laugengebäck
und Äpfel. Wasser kann beim Busfahrer erworben werden.
Im Kloster gibt es dann für uns Kaffee und Kuchen und
abends ein warmes Abendessen. Bitte denken Sie an Ihre
Impfnachweise und FFP 2 Masken. Außerdem bitten wir
Sie um einen negativen Antigentest vom Vortag. Ihr kfd-
Leitungsteam.

Termine 
Montag, 21.03.22, 18.00 Uhr: Musik am Montag im
Gemeindehaus St. Michael
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Am Samstag 02.04.22 veranstaltet der Elternbeirat des
Kath. Kindergarten St. Andreas von 10.00 Uhr – 12.00 Uhr
einen Kinderflohmarkt. Für das leibliche Wohl wird gesorgt
(Kuchen auch zum Mitnehmen). Der Flohmarkt findet im
Hof + Garten (Hauptstr. 365, 68535 Edingen-Neckarhau-
sen) statt und entfällt bei Regen. Die Standgebühr kostet
10 Euro (Tische bitte selbst mitbringen) + 2 Euro (für mit-
gebrachte Kleiderstange). Anmeldungen unter: flohmarkt-
neckarhausen@web.de. Wir freuen uns, Sie als Verkäufer
oder Käufer begrüßen zu dürfen. Es gelten die dann
aktuellen Corona Regelungen!

Jetzt endlich für Energie- und Ernährungssicherheit
sorgen
Zur Mitteilung, dass das Bäckerhandwerk mit steigenden
Preisen für Backwaren rechnet, äußerte sich der agrarpoli-
tische Sprecher der FDP-Landtagsfraktion, Georg Heitlin-
ger: „Aufgrund des Angriffskrieges Russlands sind die glo-
balen Agrarmärkte enormen Verwerfungen ausgesetzt. Die
höheren Preise für Grundnahrungsmittel werden überall in
der Welt und auch hierzulande vor allem einkommens-
schwache Menschen treffen. Die weltweite Ernährungssi-
cherheit ist in Gefahr, wenn wir jetzt nicht umsteuern. Wir
müssen jetzt für Energie- und Ernährungssicherheit sor-
gen. Maßnahmen müssen nicht nur schnellstmöglich auf
EU-Ebene ergriffen und beschlossen werden. Auch die
Landesregierung muss sich den Auswirkungen der Krise
stellen. Sie muss ihre Politik der Stilllegung sofort stoppen.
Wir sind nicht gegen den Ausbau der Erneuerbaren. Im
Gegenteil, sie können und müssen zur Energieversorgung
mehr denn je beitragen. Aber wir können uns nicht erlau-
ben, wertvolle landwirtschaftliche Flächen für den Ausbau
zu opfern, wie es die Landesregierung plant. Wir müssen
den Ausbau auf bereits versiegelten Flächen wie Autobah-
nen oder Bahnstrecken voranbringen, und wir müssen auf
Alternativen wie Biogas setzen. Hier haben wir in Baden-
Württemberg ein enormes, aber gerade in den letzten Jah-
ren vernachlässigtes Potenzial. Acker- und Grünlandflä-
chen müssen in erster Linie der Nahrungsmittelproduktion
dienen, so der Abg. Heitlinger, der einen Bauernhof in
Eppingen bewirtschaftet. Dies habe er schon lange vor
dem Ukraine-Krieg angemahnt. „Vor dem Hintergrund der
angespannten Situation der globalen Agrarmärkte ist es
zwingend notwendig, Europas Produktionskapazität kurz-
fristig in diesem Jahr zu steigern und auch nachhaltig zu
gewährleisten. Unsere Landwirte brauchen jetzt während
der Frühjahrsaussaat Planungssicherheit. Wir müssen

endlich auch auf neue Züchtungstechnologien setzen.“
Auch das sei angesichts des Klimawandels seit Jahren sei-
ne Forderung, so der FDP-Agrarpolitiker. Es sei jetzt keine
Zeit mehr für ideologiegetriebene Landwirtschaftsroman-
tik. Heitlinger: „Ein Umdenken der aktuellen Landwirt-
schaftspolitik ist gefragt – weltweit, in Europa, Deutsch-
land und in Baden-Württemberg. Die Ernährungssicherheit
muss neben dem Biodiversitätsschutz und der Stärkung
des ländlichen Raums ein fester Bestandteil der Agrarpoli-
tik werden.“ (DH)
Kontakt: 
Silke Buschulte-Ding (81091), Thomas Joachim (890 682),
Georg Koch (85716)
Facebook: 
https://m.facebook.com/FDPEdingenNeckarhausen/
Homepage: www.edingen-neckarhausen-fdp.de

Ukraine-Krise: Was jetzt notwendig ist
Die Entwicklungen in Russland und der Ukraine sind
schockierend. Leider war dies schon seit vielen Jahren
vorhersehbar. Die tiefere Ursache liegt darin, dass bereits
in den 1990er Jahren der Demokratisierungsprozess
Russlands faktisch gescheitert ist und sich ein zuneh-
mend autoritäres, ja kriminelles Regime entwickelt hat,
das im Inneren nicht vor Mordanschlägen und in der
Außenpolitik nicht vor skrupellosen Angriffskriegen zu-
rückschreckt. Der Überfall auf die Ukraine ist nur der letz-
te Höhepunkt einer langen Serie von Verbrechen gegen
Menschlichkeit und Völkerrecht. Wen wundert es, dass
unter diesen Bedingungen alle demokratisch regierten
Nachbarländer die Nähe zur NATO suchten, um sich vor
dieser Bedrohung zu schützen? In Deutschland sind mit
dieser Entwicklung viele in einer Weise umgegangen, die
an bodenlose Dummheit und Realitätsverleugnung grenz-
te. Beispiele dafür sind nicht nur Gerhard Schröder, son-
dern auch Angela Merkel mit ihrer Fehlentscheidung, sich
trotz dieser Lage in eine zunehmende Abhängigkeit von
russischem Erdgas zu begeben. Oder auch Sahra Wagen-
knecht mit ihrem groben Unfug, westliche Demokratien
trügen Mitschuld und Waffenlieferungen zur Verteidigung
der Ukraine seien abzulehnen. Despoten wie Putin lassen
sich leider nicht durch gutes Zureden  eindämmen, das
lehrt jede historische Erfahrung. Deshalb braucht es jetzt
eine massive Unterstützung der Ukraine mit allen Mitteln,
eine deutliche Stärkung der Verteidigungsfähigkeit unse-
res eigenen Landes und alle Anstrengungen, um von rus-
sischen Erdgaslieferungen unabhängig zu werden. Auch
konkret vor Ort ist unsere Solidarität mit den flüchtenden
Menschen gefordert. Zumal absehbar ist, dass dies nicht
lediglich ein „Ukraine-Konflikt“ ist, sondern der Beginn
einer globalen Auseinandersetzung um die Verteidigung
von Demokratie als System, was uns noch viele Jahre
erhebliche Kraft abverlangen wird. (EW)       
Kontakt: 
Dr. Edgar Wunder, Telefon: 06203-6204203, 
E-Mail: mail@edgarwunder.de
Homepage: www.dielinke-edne.de
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Die Enttäuschung der Feuerwehr über die Hängepar-
tie beim Hilfeleistungszentrum ist verständlich
Am Ende ihrer online abgehaltenen Doppel-Jahreshaupt-
versammlung für 2020/21 übte die Freiwillige Feuerwehr
neulich massive Kritik an der Kommune und besonders
am Gemeinderat. Die Tagespresse berichtete. Es ging um
die nun schon 13 Jahre laufenden Planungen für ein neu-
es Domizil der fusionierten Wehr anstelle der nicht mehr
tragbaren Gerätehäuser in Edingen und Neckarhausen.
Zunächst beklagte Sandro Emde, Mitglied des (internen)
Feuerwehrsauschusses, in einer so geschliffenen wie
offenen Rede die lange Dauer dieses Projekts. Dem Hilfe-
leistungszentrum (HLZ) drohe eine Verwirklichung am „St.
Nimmerleinstag“. Den kommunalen Entscheidungsträ-
gern warf er vor, die Diskussion ums HLZ „hinter 
verschlossenen Türen zu führen“. Bei den eklatanten
Mängeln im Gebäudebestand sei der Preis für „anhalten-
des Flickschustern“ zu hoch; Gemeinde und Rat setzten
die FFW-Aktiven, so Emde, „bewusst und billigend einer
Gefährdung über das gebotene Maß aus“. Das Ganze
gehe stark auf Kosten der Motivation für den freiwilligen
Feuerwehrdienst, mahnte er und forderte eine Grundsatz-
entscheidung über den Neubau in den „Milben“ (sprich
über die Frage mit oder ohne DRK?) noch vor der Som-
merpause. Auch Kommandant Stephan Zimmer kritisierte
harsch den Planungsstand nach den 13 Jahren. Ja, unter
BM Michlers Vorgänger sei das Projekt „bewusst ver-
schleppt“ worden. Enttäuscht zeigte sich die Wehr auch
über die sehr schwache Rats-Teilnahme an dieser Online-
Versammlung. Lediglich unsere UBL-FDP/FWV und die
Fraktion der Linken waren hier vertreten. Unser Fraktions-
sprecher Klaus Merkle äußerte in der Aussprache Dank
und Verständnis für die offene Kritik, erinnerte aber auch
an die Größe und Komplexität dieses Projekts und an des-
sen veranschlagte Kostenhöhe (siehe auch BM Michlers
Hinweis im Grußwort bei dieser JHV, selbst das reine
FFW-Domizil sei „kaum unter 10 Millionen zu haben“.)
Dies neben den anderen aktuellen Vorhaben und den milli-
onenschweren Pflichtaufgaben zu finanzieren, bei ohne-
hin defizitären Haushalten sowie horrend steigender Ver-
schuldung, erscheint derzeit schlicht unmöglich. Daher
regte unsere Fraktion voriges Jahr die Abkehr von der
noch viel teureren Version mit den DRK-Ortsverbänden an
und brachten nun auch die Investorenlösung ins Spiel,
einschließlich zweier konkreter Vorschläge an die Verwal-
tung bezüglich einer Kontaktaufnahme. Auch hatten wir
vergangenen Herbst bereits die FFW-Führung für ein sehr
konstruktives Gespräch zu Gast; und schon jetzt hat
Klaus Merkle für unsere Fraktion mit dem Kommando
sowie Sandro Emde einen weiteren Austausch vereinbart.
(SKV) 
Kontakt:
Klaus Merkle, Telefon: 06203/2730 / Stephan Kraus-

Vierling, Telefon: 06203/936559 / Heike Dehoust, Telefon:
06203/9582599 / Dietrich Herold, Telefon: 06203/85207 /
Roland Kettner, Telefon: 06203/839397 / Helmut Koch,
Telefon: 06203/9583055 
Homepage: www.ubl-edingen-neckarhausen.de

Markthaus in Neckarhausen schließt - was nun?
Eine traurige Nachricht erreichte uns vergangene Woche,
als die Markthaus Mannheim GmbH via Pressemitteilung
meldete, dass das Markthaus in der Hauptstraße in 
Neckarhausen am 30.09.2022 schließen wird. Sowohl
Verwaltung als auch Gemeinderat hatten sich dafür einge-
setzt, dass der kleine und im Ortsteil Neckarhausen zen-
tral gelegene Einkaufsmarkt bestehen konnte. Selbst eine
Subvention von bis zu 25.000⇔ pro Jahr beschloss der
Gemeinderat für den Erhalt des Marktes, doch auch dies
war vergebens. Und wenn man ehrlich ist, war es auch für
uns Kunden kaum zu übersehen, dass die Räumlichkeiten
einfach zu klein waren für einen Supermarkt, der wirt-
schaftlich sein will und muss. Doch wie geht es nun wei-
ter?
Das Markthaus war eines der Hauptargumente der Kritiker
gegen den Bau eines neuen EDEKA-Marktes am Neckar-
häuser Ortsrand in Richtung Seckenheim.
Unsere Fraktion hatte bereits im Februar deutlich darge-
legt, dass wir in diesem Projekt eine große Chance für die
Entwicklung in unserer Gemeinde sehen, gerade im Hin-
blick auf die zukünftig steigende Zahl der Einwohner in
Neckarhausen, Stichwort Neckarhausen-Nord. Eine
Ergänzung in der Nahversorgung für die Menschen in
Neckarhausen und auch finanzielle Vorteile für die gesam-
te Gemeinde sind nicht von der Hand zu weisen. 
Auch umweltbasierende Argumente sind nicht aus-
schließlich negativ in dem Projekt, ganz nebenbei müs-
sen alleine aus rechtlichen Gründen Ausgleichsflächen
für die neu versiegelten Flächen geschaffen werden. Nun
ist das befürchtete Aus des Markthauses beschlossene
Sache und es ist unsere Pflicht als Gemeinderäte diese
neue Tatsache für zukünftige Entscheidungen zu be-
rücksichtigen und es gibt keinen Grund dieses Projekt
weiter zu verzögern. Ergänzend hierzu hatten wir bereits
in der Vergangenheit, die Erstellung eines Nahversor-
gungskonzepts, gerade für Neckarhausen, unter Einbe-
ziehung der Bürgerschaft und der Gewerbetreibenden
aus den Bereichen der Nahversorgung, angeregt. Seitens
der CDU-Fraktion sehen wir hier dringenden Handlungs-
bedarf. 
(FK)
Kontakt:
Markus Schläfer, E-Mail: markus@familie-Schlaefer.net /
Lukas Schöfer Mobil: 0162/9156891 E-Mail: lukasschoe-
fer@gmail.com / Gabi Kapp, Telefon: 06203/938016, E-
Mail: gabi-kapp@web.de / Florian König, Telefon:
06203/4202123, E-Mail: Finshi-koenig1989@web.de /
Antonio Trezza, E-Mail: antonio.trezza@gmx.de
Homepage: www.cdu-ednh.de 
Facebook: www.facebook.com/CDU.EN
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Unsere Meinung zur Schließung des Markthauses
Mit großem Bedauern mussten wir zur Kenntnis neh-
men, dass das Markthaus zum 4. Quartal in Neckar-
hausen schließen wird. Leider liegt dies nicht in der
Macht der Gemeinde, da es sich um eine Mannheimer
Firma handelt. Auch der Vermieter trägt daran keine
Schuld, da die Betreibergesellschaft den Markt schlicht
aus wirtschaftlichen Gründen abstößt, obwohl die
Gemeinde sogar einen Verlustausgleich mit jährlich bis
zu 25.000 ⇔ bezuschusst hat. Diese wurden nach Aus-
sage des Bürgermeisters sogar nie vollständig abgeru-
fen – der Markt trägt sich also so zumindest auf Null
und es wäre so ein Nahversorger mitten im Ort erhalten
geblieben. Die SPD musste viel Schelte einstecken,
weil man wollte, dass weiterhin ein Nahversorger in
Neckarhausen bleibt und man einen EDEKA gegenüber
der BÄKO befürwortet hat. Damals wurde gesagt, es
gäbe das Markthaus und man wolle keine Konkurrenz
zu den heimischen Bäckern und Metzger. Es bleibt
abzuwarten, ob diese Stimmung bleibt, wenn zunächst
die beiden einheimischen Bäcker in den nächsten Jah-
ren in Rente gehen und schließen. Dann wird das
Geschrei nach einer Einkaufsmöglichkeit wieder groß
werden und dann wird es Jahre dauern, bis dies wieder
kompensiert ist. Dies ist jedoch ein anderes Thema.
Was sind nun die Alternativen? Abgesehen von einem
neuen Markt gegenüber der BÄKO wird die SPD einen
Prüfauftrag an die Gemeindeverwaltung stellen, indem
beauftragt wird zu prüfen, ob es möglich ist einen
anderen Betreiber für den kleinen Markt zu finden. So
etwas wie das Markthaus wird es aber nicht mehr
geben, da die Fläche des Marktes schlicht zu klein ist
um ihn als eine Art Supermarkt wirtschaftlich zu betrei-
ben und es auch nicht auf Dauer sein kann, dass Verlu-
ste aus der Gemeindekasse bezahlt werden. In Laden-
burg hat kürzlich ein sogenannter „Unverpackt“-Laden
geöffnet. Wie eine Art „Tante Emma“-Laden gibt es hier
ein reduziertes Angebot, dies jedoch unverpackt, somit
verpackungsmüllfrei - eine mögliche und auch nachhal-
tige Lösung. Ebenfalls gibt es solch ein Konzept auch
anderen Orts. Des weiteren kann geprüft werden, ob es
möglich wäre dies von einem Verein zu leisten, der den
Markt übernimmt und sich ähnlich wie jetzt von REWE
beliefern lässt. Auch soll geprüft werden, ob die
Gemeinde eine Möglichkeit hat den Markt zu betreiben.
Fakt ist, gerade die Älteren oder weniger mobilen Men-
schen brauchen einen Nahversorger im Ortskern. Fakt
ist auch, dass es wegen der Zeitung, der Butter, etwas
Mehl, usw. nicht nachhaltig ist, in die großen Märkte
Kaufland, Lidl oder Aldi mit dem Auto fahren zu müs-
sen. Es müssen nun verschiedene Ansätze verfolgt
werden, handeln ist gefragt! (TH)
Kontakt
Tobias Hertel, Tel.: 9588648, E-Mail: hertel@spd-en.de,
Homepage: www.spd-en.de

Das Ende des Markthauses und die Folgen   
Das Markthaus in Neckarhausen schließt zum 30. Sep-
tember für immer. Alle Versuche, es über Subventionen zu
retten, erwiesen sich leider als nicht tragfähig. Die bestän-
dig auflaufenden Defizite aufgrund der recht geringen Ver-
kaufsfläche erwiesen sich einfach als zu hoch. Damit stellt
sich die Frage, wie dieser Ausfall der Versorgung kom-
pensiert werden kann. Natürlich hat das Auswirkungen
auf die Diskussion über einen eventuellen neuen großen
Edeka-Supermarkt am Ortsausgang von Neckarhausen in
Richtung Seckenheim. Die Schließung des Markthauses
spricht – das muss man bei aller ergebnisoffenen Abwä-
gung der Pro- und Contra-Argumente zum Edeka-Projekt
ehrlicherweise sagen – eher für einen neuen Supermarkt-
Standort. Auf jeden Fall sollte die Diskussion dazu mit
breiter Bürgerbeteiligung nun beschleunigt und gut struk-
turiert werden. Das darf nicht so lange verschleppt wer-
den, bis der kommende Wechsel im Bürgermeisteramt
erfolgt ist. Wir fordern dazu eine Einwohnerversammlung
noch im Mai, bei der nicht nur die schon bekannten Pro-
und Contra-Argumente zu diesem Projekt erörtert, son-
dern auch ein genauer Zeit- und Verfahrensplan zur wei-
teren Entscheidungsfindung diskutiert werden soll. Die
Fraktion der Linken wird dazu in Kürze einen Antrag im
Gemeinderat stellen. Jetzt wird sich zeigen, ob die
Gemeinde in der Lage ist, bei einem solchen für die
Gemeindeentwicklung bedeutsamen Vorhaben eine gut
strukturierte, ergebnisoffene frühe Bürgerbeteiligung zu
organisieren, die alle, die daran interessiert sind, in eine
sicher kontrovers aber zivilisiert geführte öffentliche
Diskussion und Entscheidungsfindung mit einbindet. (EW) 
Kontakt: 
Dr. Edgar Wunder, Telefon: 06203-6204203, 
E-Mail: mail@edgarwunder.de
Homepage: www.dielinke-edne.de

Das Leben geht weiter: Neues vom Kultur- und Hei-
matbund
Nach dem aktuellen Verlauf der Pandemie und dem der-
zeitigen Stand der Regelungen konnten wir endlich richtig
in die Jahresplanung einsteigen:
Zunächst wird am 03.04.2022 ein kleiner Sommertagszug
mit Winterverbrennung stattfinden. Treffpunkt ist am
Sport- und Freizeitzentrum. Gruppen und einzelne Kinder
mit Ihren Eltern oder Großeltern und sonstige Besucher
kommen von Neckarhausen aus zu Fuß über die Fisch-
kinderstube bzw. nutzen den Parkplatz auf der Neckar-
häuser Seite des Sport- und Freizeitzentrums. Die ande-
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ren kommen zu Fuß aus Edingen bzw. nutzen den Park-
platz auf der Edinger Seite. Los geht es dann um 14.00
Uhr in der Mannheimer Straße, in der Wohnanlage „Am
Nussbaum“ mit einem kleinen Umzug rund ums Sport-
und Freizeitzentrum. Begleitet werden wir von Motivwa-
gen des TVE, TTC, Obst- und Gartenbauvereins und
Anglervereins sowie musikalischen und sonstigen Beiträ-
gen am Wegesrand. Beschützt von unserer Feuerwehr
werden wir zum Schluss auf der Fläche neben dem Voll-
eyballfeld den Winter verbrennen. Wir freuen uns auf viele
Kinder in Gruppen oder individuell und auf viele Besucher
am Wegesrand! Raus mit Euch, den Winter verbrennen -
und den Pandemiefrust gleich mit!
Dann freuen wir uns, dass die in den vergangenen beiden
Jahren ausgefallene Veranstaltung mit Franz Kain am
22.04.2022 endlich stattfinden kann! Und zwar am 22.04.
in der Pestalozzihalle. Mundart-Satire vom Feinsten,
direkt vor Ort! Der Vorverkauf (Postfiliale Neckarhausen,
Bücherwurm, Ratzefummel) beginnt in den nächsten
Tagen. Alt-Karten behalten ihre Gültigkeit, einfach am
22.04. vorweisen, kein Umtausch in neue Karten nötig.
Die Handballer des TVE werden uns bewirten.
Weiter wird unsere Kulturreferentin Inge Herold im Früh-
jahr/Sommer endlich wieder einmal durch eine Ausstel-
lung führen. Und zwar zur Heidelberger Künstlerin Hanna
Nagel (1907-1975) in der Kunsthalle Mannheim. Termin
folgt bald. Und schließlich können wir ziemlich sicher sein,
dass Rund ums Schloss, die Kerwe in Neckarhausen, die
Kerwe in Edingen mit Fotoausstellung unserer Fotogrup-
pe und der Blumenschmuckwettbewerb stattfinden wer-
den. Sobald die Planungen dazu fortgeschritten sind, wer-
den wir berichten. Das klingt doch schon fast wie ein
richtiges Veranstaltungsjahr, oder? Wir werden mit unse-
rem neuen Vorstandsteam (Ulf, Kai, Markus, Andrea, Inge,
Ursel, Alois, Tobias) jedenfalls alles tun, um an die Beiträ-
ge des Kultur- und Heimatbunds zum Zusammenleben in
unserer schönen Gemeinde in bewährter Qualität anzu-
schließen! Übrigens: Anregungen jederzeit willkommen! 

Liebe Mitglieder und Freunde der Musikvereinigung
Im Vereinsheim des Gesangvereins Neckarhausen haben
wir nun wieder unter Berücksichtigung der coronabeding-
ten Abstands - Lüftungs- und Hygieneregeln freitags
unsere gemeinsamen Proben begonnen.
Alle anwesenden Musiker*innen waren begeistert und
freuen sich schon auf den nächsten öffentlichen Auftritt.
Wir hoffen, dass nun wieder mehr Musiker*innen  zur Pro-
be kommen werden, sofern es die Corona Situation
zulässt. Herzlich bedanken möchten wir uns bei dem
Gesangsverein 1859/1897 Neckarhausen e.V. für die
Möglichkeit, das Vereinsheim weiterhin für unsere Proben
nutzen zu können.
Am kommenden Samstag feiern unser langejähriges Mit-
glied Helen Kropp und Alexander Duttenhöfer ihre kirchli-
che Trauung  in der katholischen Kirche St. Andreas in

Neckarhausen. Die Musikvereinigung wird dies musika-
lisch mitgestalten. Wir treffen uns dazu um 12:00 Uhr an
der Kirche. 
Besuchen sie unsere Website
Unsere Website wird ständig aktualisiert. Schauen Sie
doch mal vorbei. Sie finden dort alles über unseren Verein,
seine Auftritte, Termine und andere Veranstaltungen.
Homepage: www.mv-neckarhausen.de

Liebe Sängerinnen und Sänger, liebe Freunde der 
Sängereinheit
Abseits der täglichen Routine bleiben Herzenswünsche
oft auf der Strecke. Es ist für uns alle eine schwere Zeit,
unser Wunsch ein ganz normales Leben zu führen, wird so
schnell nicht in Erfüllung gehen. Ein langsames heranta-
sten wieder mit dem Singen anzufangen, konkretisiert
sich. Wir alle, die das Singen zu unserem Hobby gemacht
haben, warten freudig auf den Startschuss.Aber unsere
Sorgen und Gedanken gelten momentan dem unsinnigen
Krieg in der Ukraine. Was bedeutet das für uns?. Wenn
man so will, ist das Krieg, mitten in Europa. Die Hilfsbe-
reitschaft ist groß, reicht sie auch aus das Leid der Flüch-
tenden zu lindern?. Wenn man die Bilder im TV sieht, eisi-
ge Kälte, frierende Kinder, alte Menschen und
Erwachsene, sie alle versuchen sivh in Sicherheit zubrin-
gen. Was sind da schon halb leere Regale  in unseren
Supermärkten. Termine: Wie bereits erwähnt, findet am
23. 3. 2022 um 19.00 Uhr im Friedrichshof eine erweitern-
de Vorstandssitzung statt. Wir hoffen, dass wir dann
gestärkt aus der Sitzung gehen können. Den Geburts-
tagskinder der Woche unseren herzlichsten Glückwunsch,
den Kranken wünschen wir baldige Gesesung. 
-z.g. Brigitte Walther
In diesem Sinne: Zitat von Dalai Lama: Schwierige Zeiten
lassen uns Entschlossenheit und innere Stärke ent-
wickeln. Die Grundlage des Weltfriedens ist das Mitgefühl.
Kontakt:
Brigitte Walther
Telefon: 0621/49 13 85
Mail: brigittewalther@gmx.net
Homepage: saengereinheit www edingen.de

Neuer Termin Jahreshauptversammlung
Nachdem aufgrund der Coronaauflagen die Jahreshaupt-
versammlung nicht wie geplant stattfinden konnte, hat
sich der Vorstand auf einen neuen Termin verständigt. Bit-
te vermerken Sie sich den 06. Mai, 19 Uhr in Ihrem Kalen-
der.
Voranzeige: Sängerfahrt im Juni
In der Zuversicht auf hoffentlich wieder unbeschwertere
Zeiten planen die Sänger unserer Chöre zu Ende der
Pfingstferien unmittelbar nach dem Feiertag Fronleichnam
eine 3-Tagesfahrt. Auch unsere fördernden Mitglieder sind
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zur Teilnahme herzlich willkommen. An unseren Ausflugs-
zielen an Mosel und Mittelrhein sind Schiffs- und Planwa-
genfahrten und Besichtigungen namhafter Burgen wie der
Burg Eltz und der Festung Ehrenbreitstein vorgesehen.
Diverse kulinarische Schmankerl vor Ort und Auftritte
unseres Männerchors mit Dirigent Meinhard Wind runden
die Tour ab. Weitere Informationen zur Sängerfahrt erhal-
ten Sie bei Thomas Zachler, Telefon: 06203-5343. 
Probewochenende Rocks2gether
Am Samstag und Sonntag findet das Chorprobenwo-
chenende unseres gemischten Chors Rocks2gether
statt. Über 20 Sängerinnen und Sänger reisen nach 
Güttersbach im Odenwald an, wollen an den beiden
Tagen intensiv proben und insbesondere die Lieder für
das Konzert im Mai einstudieren. Dabei bekommt Tobias
Freidhof als Chorleiter von Rocks2gether am Samstag
zusätzliche Unterstützung von Meinhard Wind. Das Ein-
singen beginnt bereits um 10 Uhr vor Ort. Und danach
wird in zwei Gruppen weiter gesungen. Selbstverständ-
lich werden die aktuell gültigen Regeln der Coronaver-
ordnung berücksichtigt und zusätzlich ist ein freiwilliger
Schnell- oder Selbsttest empfohlen. Am Sonntag wer-
den die Lernerfolge aus den Chorprobengruppen
zusammengeführt und unter der Leitung von Tobias fin-
det dann die Abschlussprobe statt, die bis zur Mittags-
zeit dauern wird. Für die Unterkunft und das leibliche
Wohl in den Pausen wird bestens durch das Hotel Haus
Schönblick gesorgt.
Weitere Termine
21.03.2022: Chorprobe Rocks2gether 19:30 Uhr für alle
Stimmen
22.03.2022: Chorprobe Männerchor 19:30 Uhr für alle
Stimmen
01.04.2022: Sitzung des gesamten Vorstands, 19:30 Uhr
im Vereinsheim
Homepage: www.gv-neckarhausen.de

Nachdem die Vogelnest-Kinder mit ihrer kunterbunten
Faschingsparty dem Winter ade gesagt haben, ist doch
tatsächlich immer mehr Frühling ins Vogelnest eingezo-
gen – mit Liedern, Blumen und natürlich frühlingshaften
Temperaturen. 
Die Kinder genießen die ersten Sonnenstrahlen draußen
im Sand und im neu gestalteten Außenbereich. Wir freuen
uns schon jetzt auf den Sommertagsumzug am 3. April, an
dem hoffentlich viele Vögelchen mit ihren Erzieherinnen,
Eltern und Geschwistern teilnehmen werden. 
Hier und da wird sogar schon für Ostern vorbereitet,
gebastelt und gemalt – und die bunten Ostereier der klei-
nen Künstler schmücken nun den Treppenaufgang zu den
Rotkehlchen. 
Das Vogelnest hat auch in diesem Frühjahr einen „neuen
Buntspecht“ bekommen – ein herzliches Willkommen, lie-
ber Elias! Wir wünschen dir eine wunderbare Krippenzeit!
Ebenso möchten wir auch Malena herzlich Willkommen
heißen; wir wünschen dir eine schöne Praktikumszeit bei
den Buntspechten. 

Jahreshauptversammlung 2022
Wir möchten Sie nochmals an unsere Jahreshauptver-
sammlung am Donnerstag, dem 24. März 2022 um 19.00
Uhr in der Viktoria-Gaststätte in der Porschestraße im OT
Neckarhausen erinnern. 
Ebenso freuen wir uns, Ihnen mitteilen zu können, dass
uns zusätzlich zu den Ihnen bereits bekannten Tagesord-
nungspunkten, Herr Stephan Kraus-Vierling mit einem
interessanten Lichtbildervortrag über Lokales und Regio-
nales mit dem Schwerpunkt Bäumen überraschen wird.
Die Hauptversammlung wird - unter den zum Zeitpunkt
der Sitzung bestehenden Coronaverordnungen - stattfin-
den.
Wir freuen uns auf Sie!
Kontakt: 
Kontakt: Verein der Schlossparkfreunde, Holger Lulay,
Telefon 0621/475879 oder schlossparkfreundeneckar-
hausen@gmail.com

Weiterhin Artikel der Klimainitiative Edingen-Neckar-
hausen im Mitteilungsblatt, ja oder nein? 
Eine Zwickmühle! 
Letzte Woche lud Sebastian Maaß von der Klimainitiative
die Einwohnerschaft zu einer Veranstaltung über kommu-
nalen Klimaschutz ein. Zugleich teilte er mit, dass dies
womöglich die letzte AMB-Veröffentlichung der 2021
gegründeten Initiative war. Grund ist die Richtlinie,
wonach eine BI nach Erreichen bzw. Verfehlen ihres (qua-
si) Gründungszwecks, z.B. einem Bürgerentscheid, nur
noch zweimal schreiben darf - als Bilanz, zum Danken für
Unterstützung etc. Diese strengere Handhabung als bis-
her war eins der kniffligsten Themen in der AMB-Arbeits-
gruppe, der auch der BUND-Schreiber seitens der UBL-
FDP/FWV-Fraktion angehörte. Anlass waren u.a.
jahrelange Veröffentlichungen der BI „Wir wollen wohnen“
(„www“), die sich 2018, ein Jahr nach dem Bürgerent-
scheid gegen das große „Mittelgewann“-Wohngebiet
gegründet hatte, im Contra zur BI „Bürgerbegehren Mittel-
gewann“. Nach neuerlicher Ratskontroverse über die
Kompromiss-Fläche sowie dem Mehrheits-Beschluss
über deren Größe für den Flächennutzungsplan erschie-
nen weiter regelmäßig „themenbunte“ Artikel unter
„www“. Bis schließlich besagter AK bei der Neufassung
der Richtlinien das Forum Gemeindeblatt für BIs zeitlich
eingrenzte. Dies greift nach Auffassung der Verwaltung
nun auch für die Klimainitiative, nachdem deren Bürger-
antrag zur Zielsetzung einer Klimaneutralität unserer
Gemeinde auf linearem Weg bis 2035 im Februar die
Zustimmung aller Ratsfraktionen erhielt. Doch ist durch
dieses Ja, wie die BI-Aktiven betonen, das eigentliche Ziel
für 2035 nur gesteckt. Weder, so die BI, liege damit „der
Weg bis zur Klimaneutralität schon annähernd klar vor

Nr. 11 Donnerstag, 17. März 2022 Seite 21



uns“, noch sei davon auszugehen, dass die Verwaltung
„ab sofort alle notwendigen Schritte in die Wege leiten
wird“. Das befürchten auch wir, allein schon aus der
ernüchternden Erfahrung mit dem Nachhaltigkeitsbericht
von 2008 heraus, der (noch unter dem vorigen Bürger-
meister) sieben Jahre in der Schublade blieb. Auch dem
kommunalen Leitbild bis 2030 droht mit Blick auf die
ersten Jahre seit Erscheinen 2019 ein ähnliches 
Schicksal. Die Klimainitiative hat der Verwaltung und den
Fraktionen ihre Kooperation angeboten, so durch Mitwir-
kung in einem Klimabeirat, wie auch punktuell, siehe oben
erwähnte Veranstaltung. Die Kommune täte gut daran,
solches Potential zu nutzen und die Ehrenamtlichen, die
sich hier mit großem Engagement einbringen, zu diesem
essenziellen Thema auch im AMB schreiben zu lassen.
Wenn dies in eigener Rubrik die Richtlinien zu „verwäs-
sern“ droht, wie wär‘s dann jeweils vorhabensbezogen im
kommunalen Teil? Aus den BI-Reihen selbst ist an die
Lokale Agenda als Rahmen gedacht; das wäre vielleicht
der Königsweg. Auch unsere BUND-Ortsgruppe wird die
Klima-Arbeit von BI und Verwaltung nach Kräften unter-
stützen. (SKV)
Kontakt: 
Stephan Kraus-Vierling, Telefon: 06203/936559, 
E-Mail: kraus-vierling@gmx.de
Angela Stelling, Telefon: 06203/107444, 
E-Mail: stelling_angela@web.deä
Homepage: www.bund.net

NABU-Frühlingstreffen

Bild: NABU
Nicht nur viele Tiere, von der Mauereidechse bis zum
Bergfink, vom Schachbrettfalter bis zur Wollbiene, fühlen
sich in unserem NABU-Garten wohl. Auch für Menschen
ist er ein besonderer Ort und Lebensraum, an dem man
entspannen und auf andere Gedanken oder auch mit
anderen ins Gespräch kommen kann. Das haben wir am
vergangenen Samstag wieder einmal erprobt, mit einem
Frühlingstreffen unserer NABU-Gruppe im Abendsonnen-

schein. Ab 17 Uhr kamen im Garten über 20 bunt
gemischte Leute jeden Alters zusammen, darunter auch
„Neulinge“ und „Wiederkehrer“. Es gab ein tolles Buffet,
spontan zusammengestellt und dabei sehr vielfältig, 
leckere Getränke und als besonderen Höhepunkt feine
Grillwürste von unserem Clemens. Die Gespräche waren
natürlich überschattet vom Krieg in der Ukraine. Aber der
Austausch vermittelt das Gefühl, dass wir als Einzelne
nicht alleine sind mit unserer Bedrückung und Angst und
dass wir gemeinsam vielleicht doch das eine oder andere
tun können. Und er bestärkt uns, bei allen schockierenden
Umwälzungen auch den Einsatz für eine weiterhin lebens-
werte Natur, dem sich unsere Gruppe verschrieben hat,
fortzuführen. Unsere NABU-Gruppe wird sich künftig –
nach der langen Corona-Dämmerphase – wieder regel-
mäßig treffen und freut sich immer über Gäste. Termine
gibt’s in Kürze hier – oder unter den angegebenen  Kon-
taktdaten direkt bei uns. (BJ/JF)
Kontakt: 
Stefan Brendel, Telefon: 06203/85803 / Birgit Jänicke,
Telefon: 0162/4105739 / Thomas Hoffmann, Telefon:
0179/1100402 / Heike Vetter 0177/4259459 / Joachim
Franz, Telefon: 06203/9583589 / E-Mail: info@nabu-
edingen-neckarhausen.de

Die RSV-Radler: Dem Frühling entgegen…
ging es am Samstag für sechs Pedaleurinnen und Peda-
leure bei strahlendem Sonnenschein. Auch heute trugen
einige „Blau-Gelb“, allerdings weiterhin gut eingepackt,
denn für „kurz“ war es noch zu kalt. Diesmal peilte man
die „Hoffe“ Runde an. Gleich am Ortsausgang wurde eine
weitere RSV-lerin freudig begrüßt, die den RSV-Tross
eigentlich nur ein kurzes Stück begleiten wollte, am Ende
aber doch nicht Neinsagen konnte und die ganze Tour
mitmachte. Man rollte über Edingen, Oftersheim Richtung
Nussloch und schließlich weiter bis Wiesloch, wo die erste
„Steigung“ zum Klinikum wartete. Auf dem Weg dorthin
war neben Corona der Krieg in Europa das bestimmende
Thema…wenigstens konnten die ersten bunten blühen-
den Frühlingsboten am Wegesrand die eher bedrückende
Stimmung etwas aufhellen. Weiter ging es auf Radwegen
über Dielheim nach Horrenberg, wo der einzige wirkliche
Anstieg auf dieser Runde anstand. Auf der Höhe wurde
man mit einem atemberaubenden Weitblick über Hoffen-
heim und das Stadion belohnt. Rückzus ging es bis 
Neckargemünd auf ebenfalls gut asphaltierten Radwegen.
Den Rest der Strecke am Neckar entlang bis Heidelberg
verwandelte sich der RSV-Tross in einen roten D-Zug und
es wurde ordentlich Tempo gebolzt. Schließlich wurde für
die „Gastfahrerin“ noch eine Ehrenschleife über Eppel-
heim gefahren…so wie es sich für eine solch wunderbare
Tour gehört. Hoffentlich kommt der Frühling…und mit ihm
der Frieden im Gepäck.      
Kontakt: 
RSV-Vorsitzender Wolfgang Schmalz, 
E-Mail: wolfgang.schmalz02@web.de
Homepage: www.rsv-edingen-neckarhausen.de
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Es geht wieder los
Die Hallengymnastik hat wieder gestartet, die Sitzgruppe
fängt montags um 19 Uhr an, die Stehgruppe um 20 Uhr.
Gruppe 1 und Gruppe 2 haben im Rhythmus von zwei
Wochen jeweils Wassergymnastik. Beide Gruppen starten
um 19 Uhr im Hallenbad (bei bestehenden Fragen zur
Gruppenzugehörigkeit bitte telefonisch melden). 
Wichtig: Falls der aktuelle Impfnachweis noch nicht vor-
gezeigt wurde, bringen Sie diesen bitte bei der nächsten
Gelegenheit mit. Außerdem besteht eine FFP2-Masken-
pflicht. Bei Fragen melden Sie sich bitte beim Vorstand
des Vereins, Franziska Kilz (Tel.: 06203/8449845)

DJK / Fortuna zeigt im Lokalderby Moral
Die DJK / Fortuna zeigte im Lokalderby vor rund 300
Zuschauern große Moral und drehte einen 0:2 Rückstand
in der Schlussviertelstunde auf ein 2:2.
Die Meissner-Elf war über die gesamte Spieldauer spiel-
bestimmend, die Heimelf der Viktoria auf Defensive
bedacht, stand extrem tief und agierte fast ausschließlich
mit langen Bällen. Nachdem der DJK / Fortuna im ersten
Abschnitt zwei klare Elfmeter verwehrt blieben, war es die
Viktoria, die mit einem Sonntagsschuss zum Pausenpfiff
das mehr als schmeichelhafte 1:0 (45.) durch Morello
erzielte.
Im zweiten Abschnitt das gleiche Bild, die DJK / Fortuna
mit deutlich mehr Ballbesitz, trotzdem war es erneut die
Heimelf, die durch Langknecht (53.) das 2:0 erzielte. Edin-
gen-Neckarhausen gab sich allerdings nicht auf und dreh-
te die Partie durch einen Doppelpack von Bauer. Dieser
verwertete zunächst ein punktgenaues Zuspiel von Groß
mit einem Heber über den Torwart der Heimelf (78.), nur 10
Minuten später verwertete er eine maßgenaue Flanke von
Cukurova mit dem Kopf (87.). Die DJK / Fortuna drängte
danach auf den Siegtreffer, der mit etwas mehr Glück an
diesem Tag auch durchaus verdient gewesen wäre.
DJK / Fortuna: Künzler – Erny, Groß, Kollmann, Screti (76.
Kandogmus) – Cremonesi (59. Yaman), Örün, Gaa, Mat-
thias (56. Cukurova) – Mayer (16. Gavrila), Bauer.
Weiter ging es bereits am Mittwoch den 16.3 mit einem
Heimspiel gegen den FC Badenia  Hirschacker, bevor es
dann am 20.3 in einem weiteren Heimspiel gegen den SV
Altlußheim geht. Gegen die Badenia Hirschacker spielten
wir im Sportzentrum Edingen und gegen den SV Altluß-
heim um 15:00 Uhr in Neckarhausen.
Klettern bei der DJK / Fortuna
Die Kletterabteilung klettern weiter – zwar unter Pande-
mie-Bedingungen, aber nicht mit weniger Spaß als zuvor.
Es gelten die aktuellen Corona-Regeln und das Klettern
kann nur mit vorheriger Anmeldung stattfinden (bei Andre-
as Müller: a.mueller@djk-neckarhausen.de oder Pia 
Blümke: hoer.pia@gmail.com), wir freuen uns über jeden

der Lust hat und gerne auch über neue Gesichter.
Montags 16:30 Uhr bis 18 Uhr Klettern für Jedermann
(Kinder, Jugendliche und Familien), Mittwochs 16:00 Uhr
bis 17:00 Uhr Klettern und Bouldern für Kinder, sowie
17:00 Uhr bis 18:00 Uhr Klettern für Jugendliche. 
Rückfragen und weitere Informationen bei Andreas Müller
oder Pia Blümke.
Sobald das Wetter noch etwas stabiler ist, freuen wir uns
auch wieder unsere Außenkletterwand auf dem DJK/
Fortuna-Gelände in Betrieb zu nehmen. Bis dahin Klettern
wir an unsere Kletterwand in der Turnhalle auf der
DJK/Fortuna.

1. Mannschaft: FCV I – DJK/Fortuna Edingen-Neckar-
hausen 2:2 (1:0)
Im Lokalderby trennten sich beide Mannschaften unent-
schieden. Lange Zeit war die Viktoria sogar in Führung,
aber gegen Ende verlor man immer mehr Spielanteile und
die Gäste erhöhten weiter den Druck. Von Beginn an war
die DJK die spielbestimmende Mannschaft, jedoch zwin-
gende Chancen konnten sich beide Seiten nicht erspielen.
Die Viktoria spielte ganz auf Konter. Kurz vor der Halbzeit
war es Giuseppe Moralo, der mit einem Strahl von einem
Schuss aus ca. 22 Metern in den Winkel einnetzte. Nach
rund 70 Minuten war es Langknecht, der einen Konter
zum 2:0 veredelte. Zum Ende schwanden jedoch die Kräf-
te, dies gepaart mit fehlender Cleverness sorgten dafür,
dass die Gäste noch zum Anschluss und Ausgleich kom-
men konnten.
1. Mannschaft: SV Altlußheim – FCV I
In dem Spiel vom gestrigen Mittwoch lagen zu Redaktion-
sende noch keine Informationen vor.
2. Mannschaft: FCV II – spielfrei
Unsere 2. Mannschaft war spielfrei, da die Reserve der
DJK/Fortuna Edingen-Neckarhausen zurückgezogen
wurde.
Wochen der Wahrheit
In den kommenden Wochen spielt unsere „Erste“ gegen
alle Gegner, die noch unter uns stehen, oder, gegen die
man unbedingt punkten muss. Nun zeigt es sich, ob
Abwärtsspirale gebrochen werden kann! Der Verein ruft
alle Fans, Anhänger und Gönner dazu auf in den kom-
menden Wochen auf den Sportplatz zu kommen und
unsere Mannschaft zu unterstützen, zu puschen und
anzutreiben, damit die Mission Klassenerhalt gelingen
kann. Von unqualifizierten oder gar beleidigenden Worten
sollte dringend Abstand genommen werden! Diese brin-
gen niemanden weiter und machen die Situation nicht
besser!
Termine
So., 20.03.22, 15:00 Uhr: TSG Rheinau – FCV I; 11:30 Uhr:
FCV II – MFC 08 Lindenhof II / Mi, 23.03.22, 19:30 Uhr:
SpVgg 07 Mannheim – FCV II / So., 27.03.22, 15:00 Uhr:
FCV I – SV 98/07 Seckenheim; FCV II ist spielfrei/ So.,
03.04.22, 12:30 Uhr: FV Brühl II – FCV I; 11:30 Uhr: FCV II
– VfL Kurpfalz Neckarau II
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Kontakt:
Tobias Hertel, E-Mail: info@viktoria-neckarhausen.de
Facebook: facebook.com/ViktoriaNeckarhausen
Homepage: www.viktoria-neckarhausen.de

TVE auf Instagram: 
Auf unserem offiziellen Instagram-Account wurden die
ersten Beiträge veröffentlicht und die Anzahl der Follower
steigt kontinuierlich. Viele weitere interessante Beiträge
sind in Planung, vorbeischauen und abonnieren lohnt sich
also. 
Handball-Abteilung: 
Rückblick: 
Die Spiele der männlichen E- und B-Jugend wurden kurz-
fristig abgesetzt. Die männliche C-Jugend konnte die
Begegnung gegen die JSG Sandhausen / Walldorf mit
31:26 für sich entscheiden. Auch die Begegnung der
weiblichen A-Jugend wurde abgesetzt, dagegen konnten
die weiteren weiblichen Jugendmannschaften ihre Spiele
bestreiten. So verlor die weibliche E-Jugend deutlich
gegen die TSG Ketsch, die weibliche D-Jugend erreichte
beim TSV Birkenau ein Unentschieden, und die weibliche
C-Jugend setzte sich knapp gegen den SC Wilhelmsfeld
durch. Unsere Damenmannschaft hatte im Nachbar-
schaftsduell gegen Eppelheim das Nachsehen. Anstelle
des erkrankten Michael Lichtl übernahm Timo Wacker die
Betreuung des Teams, leider blieb auch sein Engagement
ohne den erhofften Erfolg. Auch unsere 1. Herrenmann-
schaft blieb von den Spielabsagen nicht verschont. So
musste die Begegnung in Weinheim abgesetzt werden,
auch das Nachholspiel am Donnerstag, 17.03.2022, steht
vor einer Neuterminierung. 
Vorschau: 
Am Samstag, 19.03.2022, spielt die weibliche D-Jugend
um 14:15 Uhr beim TSV Handschuhsheim. Die weibliche
C-Jugend ist bereits um 12:00 Uhr beim TV Eppelheim
gefordert. Bei der SG Schwarzbachtal tritt um 14:00 Uhr
die weibliche A-Jugend an. Unsere Damenmannschaft
tritt um 18:00 Uhr beim TSV Handschuhsheim an, nach
zwei Niederlagen in Folge muss dem Team zur Realisie-
rung des Aufstiegstraums unbedingt ein Sieg gelingen.
Auch am Sonntag, 20.03.2022, ist die weibliche D-Jugend
gefordert, um 14:30 Uhr wird das Auswärtsspiel in Viern-
heim angepfiffen. Die weibliche A-Jugend muss an die-
sem Wochenende ebenfalls ein zweites Spiel bestreiten.
Um 16:30 Uhr startet die Begegnung gegen die HSG
Bergstraße. Ebenfalls in Hemsbach und gegen die HSG
Bergstraße spielt die weibliche E-Jugend, Anpfiff ist
bereits um 13:00 Uhr. Die männliche D-Jugend spielt um
12:45 Uhr gegen die TSG Plankstadt II, die männliche C-
Jugend um 16:45 Uhr gegen die HSG Weinheim / Ober-
flockenbach. Die Runde unserer 2. Herrenmannschaft
steht unter keinem guten Stern. Nach zahlreichen, teils
langwierigen Verletzungen, wird die Mannschaft nun auch
von Corona-Erkrankungen gebeutelt. Inwieweit die
Begegnung beim TV Brühl II stattfinden kann, ist daher
ungewiss. 
Kontakt: 
TVE-Geschäftsstelle, Hauptstraße 4, Telefon:

06203/85353, Fax: 06203/81071, E-Mail: info@turnverein-
edingen.de

Jahreshauptversammlung
Wieder im gewohnten Rhythmus findet am 25. März 2022
unsere Jahreshauptversammlung um 19:00 in der TV
Turnhalle statt. Tagesordnungspunkte werden nach einer
Begrüßung die Vorstellung und Diskussion der Berichte
unserer Abteilungen, die Entlastung der Amtsträger/innen,
die Bestätigungen bzw. Wahlen der Abteilungsleiter/innen
und der Kassenprüfer/in, sowie Information über weitere
Sanierungsschritte der TV Halle sein. Anträge über weite-
re Tagesordnungspunkte können beim Vorstand (vor-
stand@tv-neckarhausen.de) eingereicht werden. Zeit für
Verschiedenes ist eingeplant. Bitte Mund-Nasenschutz
bis zum festen Sitzplatz tragen! Handdesinfektionsmittel
ist im Eingangsbereich angebracht! Die Jahresberichte
werden aus Gründen des Infektionsschutzes in der Ver-
sammlung nicht ausgelegt. Sie sind auf der Homepage
des TV 1892 Neckarhausen e.V. veröffentlicht. Der 
Kassenbericht kann bei der Kassenwartin angefordert
werden.
Volleyball/Mixed 3 - Mit zwei Siegen zurück an die
Tabellenspitze der Landesliga
Vergangenen Samstag, den 05.03. bestritt unser Team ihr
erstes Auswärtsspiel in diesem Jahr. Der erste Gegner
hieß VfK Diedesheim. Rasch ging die Mixed 3 in Führung,
jedoch bereitete uns die Annahme zunehmend Probleme,
was den Spielaufbau erheblich störte, so dass wir zu sel-
ten druckvolle Angriffe im gegnerischen Feld unterbringen
konnten. Dementsprechend ging der erste Satz mit 23:25
verloren. Im folgenden Durchgang spielte das Team viel
konzentrierter und konnte seinerseits durch gute Auf-
schläge und zahlreiche gelungene Blockaktionen punkten
und den Satz mit 25:15 gewinnen. Auch die folgenden
beiden Sätze gingen an die Mixed 3, die das Spiel dem-
nach mit 3:1 für sich entschied.
Im zweiten Match des Tages musste unsere Mannschaft
gegen den Gastgeber, die SG HD- Kirchheim, antreten.
Den ersten Satz konnten wir durch druckvolle Angaben
und Angriffe mit 25:10 für uns entscheiden. Auch die bei-
den folgenden Durchgänge gewann die Mixed 3, so dass
das Spiel 3:0 endete.
Mit diesem doppelten Auswärtserfolg führen wir die
Tabelle der Landesliga nun wieder an. Am kommenden
Sonntag müssen wir an unserem Heimspieltag, den wir in
der Werner Herold Halle austragen werden, aber bereits
nachlegen, um unsere Aufstiegsambitionen zu untermau-
ern.
Homepage: www.tv-neckarhausen.de
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Platzierungswünsche
werden beachtet, können aber leider 

nicht immer eingehalten werden.
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Der Ortsteil Edingen ist für unsere Austräger in folgende Bezirke aufgeteilt:
1) Steuerwald, Kurt, Tel. 0621 - 47 99 35 
Ahornstraße
Breslauer Straße
Danziger Straße
Fliederstraße
F.-J.-Schoeps-Straße ab 22 bzw. 31 aufwärts
Lilienstraße
Main-Neckar-Bahn-Straße ab 45 bzw. 96 aufwärts
Neckarhauser Straße ab 25 bzw. 32 aufwärts
Nelkenstraße
Neue Bahnhofstraße
Platanenstraße
Rosenstraße
Straßburger Ring Nr, 1, 3, 5, 7, 9, 11, 13
Trautenfeldstraße Nr. 31, 33, 35, 37, 38
Ulmenstraße
(2) Schubert, Sophia, Tel. 0152 - 317 999 42
Hinter der Post
die ungeraden Zahlen
Albert-Schweitzer-Straße
Bismarckstraße 1-45
Blumenstraße
Hauptstraße 80-171
Jahnstraße
Kuhgasse
Mannheimer Straße
Obere Neugasse
Röntgenstraße
Untere Neugasse
(3) Kraft, Max, Tel. 925560 
Edistraße
Friedhofweg
Georg-Kieser-Weg
Goethestraße 10-58
Grenzhöfer Straße 1-59
Maler-Koch-Straße
Theodor-Heuss-Straße
(4) Aigl, Paula, Tel. 47 20 05
Anna-Bender-Straße
Gartenstraße
Konkordiastraße
Luisenstraße
Rathausstraße
Wilhelmstraße
(6) Karl, Lea, Tel. 0172-6462121
Bismarckstraße 50-87
Erzbergerstraße
Friedrichsfelder Straße 1-62
Goethestraße 64-88
Kolpingstraße
Rathenaustraße
Robert-Koch-Straße
Stresemannstraße
Wichernstraße

(5) Kochner, Anton, Tel. 925055
Amselweg
Auf der Höhe
Beim Bildstock
Drosselweg
Grenzhöfer Straße 54-108
Hundert Morgen

(7) Krüger, Lorena, Tel. 9 30 49 41
Am Neckarufer
Ergelweg
Hauptstraße 1-79
Heidelberger Straße
Junkergewann / Bahnhofstraße
Lessingstraße
Schwabenheimer Straße
Wölfelsgasse
Wörthstraße
(8) Kraft, Alexander, Tel. 925560
Adalbert-Stifter-Straße
Bahnhofstraße
Emil-Gött-Straße
Fulminastraße
Gerhart-Hauptmann-Straße
Hinter der Kirche
Kantstraße
Schillerstraße
St. Martin-Straße
(9) Mehra, Luis, Tel. 958 34 34
Drechslerstraße 
Flößerstraße 
Gerberstraße 
die geraden Zahlen
Albert-Schweitzer-Straße
Bismarckstraße 2-46
Blumenstraße
Hauptstraße 80-171
Jahnstraße
Kuhgasse
Mannheimer Straße
Obere Neugasse
Röntgenstraße
Untere Neugasse
(19) Mehra, Nilan, Tel. 958 34 34
Finkenweg
Friedrichsfelder Straße 64, 70, 115, 125, 127
Im Vogelskorb
Lerchenweg
Meisenweg
Robert-Walter-Straße
Rotkehlchenweg
Stangenweg
Starenweg
Stieglitzweg
Zaunkönigweg
Zeisigweg

(10) Ehrhard, Lenny, Tel. 953 5590
Eichendorffstraße
Eisenbahnstraße
Elisabethenstraße 1-36
Friedrich-Ebert-Straße 17-50
Hebelstraße
Körnerstraße
Schloßstraße ab 31
(13) Hormuth, Jan, Tel. 679 25 30
Am Neckardamm
Brückenstraße
Hauptstraße ab 366 gerade aufwärts u. ab 389 ungerade aufwärts
Neugasse
Neurottstraße
Schulstraße
(14) Steuerwald, Kurt, Tel. 0621 - 47 99 35 
Eduard-Mörike-Straße
Heinrich-Heine-Straße 2, 4, 7
Hildastraße
Margaretenstraße 1-10
Schloßstraße 1-30
Thomas-Mann-Straße
15) Franz, Mia, Tel. 958 35 89
Felix-Wankel-Straße
Frh.-von-Drais-Straße
Johann-Gutenberg-Straße
Kappesgärten (46-52)
Rudolf-Diesel-Straße
Seckenheimer Straße (36-100)
Wingertsäcker (51, 55, 59-82)
(18) Scherpe, Daniel, Tel. 93021 54
Am Schloßpark
Buchenweg
Graf-v.-Oberndorff-Straße
Hauptstraße 175 + 175a, ab 303 - 383
Kastanienweg

(11) Fischer, Tom, Tel. 8400306
Am Anker
Birkenweg
Erlenweg
Fichtenstraße
Lindenstraße
Speyerer Straße
Tannenweg
(12) Becker, Ben, Tel. 107 9750
Carl-Benz-Straße
Heinrich-Lanz-Straße
Herbstweg (ungerade 3-25)
Neckarstraße
Porschestraße
Seckenheimer Straße (2-34a)
Uferstraße
Zeppelinstraße
(16) Hämmerl, Benjamin, Tel. 0163-3007841
Am Weinstock
Büttenweg
Burgunderweg
Herbstweg (gerade 6-26 - 27-51)
Kappesgärten (1-40)
Kelterweg
Küferweg
Rebenweg
Traubenweg
Wingertsäcker (1-56)
Winzerstraße
(17) Steuerwald, Kurt, Tel. 0621 - 47 99 35 
Elisabethenstraße 31-45
Friedrich-Ebert-Straße ab 51
Heinrich-Heine-Straße 6-19
Margaretenstraße 16, 18, 20
Paulinenstraße
Theresienstraße

Der Ortsteil Neckarhausen ist für unsere Austräger in folgende Bezirke aufgeteilt:
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„Amtliches Mitteilungsblatt“ der Gemeinde Edingen-Neckarhausen
BESTELLSCHEIN (bitte Angeben bei Neubestellung oder Änderung des Mediums)
Ich/Wir bestelle(n) hiermit das „Amtliche Mitteilungsblatt“ der Gemeinde Edingen-Neckarhausen zum
derzeit jährlichen Bezugspreis von 32,- € – (einschl. Trägerlohn - Print-Ausgabe) – 21,- € Digital- Aus-
gabe – 39,- € Kombi-Ausgabe (Print- u. Digital-Ausgabe). 
Das „Amtliche Mitteilungsblatt“ erscheint regelmäßig wöchentlich donnerstags.

Lieferung ab ..............................................................................................................................................

Vor- und Zuname ......................................................................................................................................

(bitte in Druckbuchstaben schreiben)

Straße und Hausnummer .........................................................................................................................

❒ Der Betrag von 32,- € (Print-Ausgabe – Papierform) wird abgebucht.   

❒ Der Betrag von 21,- € (Digital-Ausgabe – PDF-Datei) wird abgebucht.  

❒ Der Betrag von 39,- € (Papierform und zusätzlich PDF-Datei) wird abgebucht.

Bei Rückfragen unsererseits können Sie hier Ihre Tel.-Nr. eintragen.

Bei Kombi- oder Digital-Ausgabe bitte hier die E-Mail-Adresse eintragen.

Bankeinzugsverfahren: Die Bezugsgebühr beträgt jährlich (ab 01.01.2022)
● 32,00 € (Print-Ausgabe) 50 AMB-Ausgaben in Papierform

● 21,00 € (Digital-Ausgabe) 50 AMB-Ausgaben in Form einer PDF-Datei (E-Mail-Versand)

● 39,00 € (Kombi-Ausgabe) 50 AMB-Ausgaben in Papierform und zusätzl. in einer PDF-Datei (E-Mail-Versand)

Füllen Sie bitte den Abbuchungsauftrag aus und senden ihn an uns. Abbuchung erfolgt jeweils
im Januar. Wir erledigen alles andere für Sie.

● Wenn Sie uns schon einen Abbuchungsauftrag erteilt haben, gilt dieser bis auf Widerruf.

● Bitte geben Sie uns Kontoänderungen rechtzeitig (spätestens 3 Wochen) vor dem 15. Januar des 
laufenden Jahres bekannt.

● Kosten für evtl. Rücklastschriften wegen aufgelöster Konten (bis zu 8,- €), trägt der Abonnent.

● Bitte denken Sie an Um- oder Abmeldung bei Umzug oder Trauerfall, das spart Ihnen Kosten.

SEPA-Lastschrift für die Bezugsgebühr des „Amtl. Mitteilungsblatt“
wird nur 1 x jährlich im Januar abgebucht.

Name / Vorname / Straße / PLZ / Ort
(bitte in Druckbuchstaben schreiben)

Zahlungsempfänger

Name des Kreditinstituts

IBAN

BIC

68535 Edingen-Neckarhausen, 
Flößerstraße 6
Industriegeb.-Nord, 
Tel.: (06203) 9583444
Fax: (06203) 81711
E-Mail: post@knopf-druck.de

Hiermit bitte ich/wir Sie, von dem Zahlungsempfänger für mich/uns
bei Ihnen eingehender SEPA-Lastschrift (gilt nur für die Bezugsgebühr)
zu Lasten meines/unseres Kontos einzulösen.

Sollte sich die Konto-Nr. ändern verpflichte ich mich dieses rechtzeitig
mitzuteilen, ansonsten trage ich die anfallenden Kosten.

Dieser Auftrag ist widerruflich.

Auf eingehende Lastschrift werden Teilzahlungen nicht erbracht.

Unterschrift                                                          Ort, Datum

KNOPF GmbH
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Eine Stimme, die uns vertraut war, schweigt.
Ein Mensch, der immer für uns da war,
ist nicht mehr. Sie fehlt uns.
Was bleibt, sind dankbare Erinnerungen,
die uns niemand nehmen kann.

Marianne Scheid
† 11. Februar 2022

Wir danken herzlich für die Anteilnahme an unserer 
Trauer, das liebevolle Gedenken und für alle Zeichen der
Zuneigung und Wertschätzung.
Dies alles hat uns sehr viel Trost gegeben.

Unser besonderer Dank geht an Herrn Dr. Seidel für die
gute ärztliche Betreuung, an die Gemeindereferentin
Cordula Mlynski für die einfühlsamen Worte bei der
Trauerfeier, an das Bestattungsinstitut Stock sowie an den
Familienkreis „FAKIR“ Mannheim-Rheinau.

Albert Scheid und Familie

Edingen-Neckarhausen, im März 2022

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von
meinem Ehemann, unserem Vater, Schwiegervater,
Großvater und Urgroßvater

Ferdinand Piribauer
* 11.11.1930           † 4.3.2022

In stiller Trauer

Christine
Renate, Rainer und Martin mit Familien
sowie alle Anverwandten

Die Urnentrauerfeier mit anschließender Beisetzung findet
am Freitag, dem 25. März 2022, um 13.00 Uhr auf dem
Friedhof in Edingen statt. Kondolenzliste liegt auf.

Gisela Bangert
geb. Zieher

† 03. März 2022

Es schmerzt sehr, einen so guten Menschen zu verlieren.
Es gibt uns Trost zu wissen, dass so viele sie gern hatten.

Deshalb danken wir für alle Zeichen der Verbundenheit
und Wertschätzung auf ihrem letzten Weg.

Hans Bangert
Michael, Claudia und Elke

Neckarhausen, im März 2022

Allen, die unserer lieben Verstorbenen

Panagiota (Jutta) Baier
† 02. März 2022

im Leben Zuneigung und Freundschaft
schenkten und sie im Tode in so herzlicher
Weise ehrten, sagen wir tiefempfundenen
Dank.

Besonderen Dank Herrn Pfarrer für seine
tröstenden Worte, Herrn Dr. Schneider für
die gute ärztliche Betreuung sowie der
Sozialstation „Unterer Neckar“ für die
gute Pflege.

Willi Baier
Janni, Kirstin und Max

Neckarhausen, im März 2022
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Oskar Zieher
12. Juni 1932      † 14. März 2022

Im gesegneten alter von 90 Jahren ist
mein lieber Mann, unser guter Vater,
unser herzensguter Opa, Schwiegervater
und Schwager, nach langer Krankheit,
friedlich eingeschlafen.

In Stiller Trauer

Gisela und Lothar
Peter und Bärbel
Enkelkinder Philip,
Julia und Nora

Die Trauerfeier mit anschließender Beisetzung der Urne
findet am Donnerstag, den 24. März 2022 um 14.30 Uhr
auf dem Friedhof Neckarhausen statt.
Kondolenzliste liegt auf.
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Hotel Restaurant Neckarperle
geöffnet !!!

Öffnungszeiten: Montag bis Sonntag ab 17.30 - 22.30 Uhr
zusätzlich sonntags:11.30 - 13.30 Uhr
Donnerstag bleibt unser Ruhetag

2 ZWG, Küche, Dusche/WC, 62 qm, 
1. OG, OT Neckarhausen, Miete 495,- €

+ NK + Kaution zu vermieten.
Telefon 0152-27989114

Suche zuverlässige Person die regelmäßig die
Pflanzen meiner Dachterrasse gießt.

Dauer täglich 1 Stunde - je 12,- Euro (Mini-Job)
Telefon 06203/15452

www.kg-muecke.de
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FiatService
Spezialwerkstatt Alfa Romeo und Lancia

Rechtsanwälte 
Schwörer & Sieber-Sanne

Vogesenstr. 59 · 68229 Mannheim · Tel.: 0621/484870 · Fax 0621/4848720 · E-Mail: info@ra-schwoerer.de

Wir beraten und vertreten Sie kompetent in allen Rechtsgebieten
Joachim B. Schwörer,
Rechtsanwalt/Bankkaufmann
Lehrbeauftragter der Dualen Hochschule Baden-Württemberg

Annette Sieber-Sanne,
Rechtsanwältin

Seit über30 Jahren

• Kundendienst • Netzwerktechnik
• Sprechanlagen • Elektroinstallationen
• Sat/-Antennenanlagen  • Beratung und Planung

• Meisterbetrieb •
Bismarckstraße 3 

68535 Edingen-Neckarhausen
Telefon 06203 / 9582729 

Lyris-Elektrotechnik@t-online.de
www.lyris-elektrotechnik.de

Tobias Behrens
St.-Martin-Straße 10 · 68535 Edingen

Telefon: 06203/82460      info@axel-behrens.de
Mobil: 0160/98378601   www.axel-behrens.de

• Innen/Außenputz • Trockenbau
• Vollwärmeschutz • Gerüstbau

Stuckateurbetrieb

Koslik Hans – Fenster
• Rollladen, Rollladenreparaturen
• Renovierungen, Malerarbeiten, 
• Fliesen, Laminat

Neckarhauser Str. 72a · 68535 Edingen-Neckarhausen
E-Mail: koslik-hk@web.de

Tel.: 0621-4844536 · Mobil: 0172-6311867

Fallico Bauservice
Fliesenlegerfachbetrieb

Altbausanierung · Trockenbau

Fallico Fliesenstudio
Öffnungszeiten:

Ausstellung und Büro
Mo. - Sa. 09.00 - 12.00 Uhr
Mo. - Fr. 13.30 - 17.30 Uhr

Mannheimer Straße 51 · 68535 Edingen
Tel. 06203/925541 · Fax 06203/925542

Handy 0171/ 7948809
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• Altbausanierung
• Abbrucharbeiten
• Außenanlagen
• Betonarbeiten
• Kanalbau
• Maurerarbeiten
• Pflasterbau
• Trockenlegung

www.roland-schneider-bau.de · info@roland-schneider-bau.de

Roland Schneider
Bau - GmbH

68535 Edingen-Neckarhausen  
Flößerstraße 8
Telefon 0 62 03 / 8 59 22
Fax 0 62 03 / 8 13 56

Ihr Partner

am Bau

seit 40 Jahren

Stahlbau – Schlosserei – Öltankservice

SCHUHMACHER  Behälterbau  GmbH

69214 Eppelheim · Handelsstr. 11 · Telefon 06221 - 765260
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